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Alltag gesund 
meistern
Ergotherapeutin gab Tipps 
zu Balance, Achtsamkeit und 
Selbstfürsorge im Gasthaus 
Steinerwirt.

Erneuerung  
Moorlehrpfad

Ibmer Kirtag - voller 
Erfolg

Sanierung des Ibmer Moor-
lehrpfades startet im Winter 
2024/25. Fertigstellung bis März 
2025.

Handwerk, Kinderfreude und 
gesellige Runden – Ibmer Kir-
tag begeisterte bei strahlendem 
Herbstwetter.
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Liebe Eggelsbergerinnen und Eggelsberger,

der 10. Oktober 2024 
war für mich ein ganz 
besonderer Tag: Ich 
durfte meinen dritten 
Jahrestag als Bürger-
meister unserer wun-
derschönen Markt-
gemeinde Eggelsberg 
feiern. Drei Jahre, in 
denen ich gemeinsam 
mit euch die Chance 
hatte, unsere Heimat 
zu gestalten, weiterzu-
entwickeln und zu re-
präsentieren. Es ist ein 
Privileg, diese Aufgabe 
ausüben zu dürfen – ein 
Privileg, das mich Tag 
für Tag mit Stolz und 
tiefer Dankbarkeit er-
füllt.

Die vergangenen Jahre waren geprägt von unzähligen 
Momenten, die mich bewegt und inspiriert haben. Trotz 
eines leicht stagnierenden Arbeitsmarktes hat sich Eggels-
berg als lebenswerte und zukunftsorientierte Gemeinde 
bewährt. Eure Zufriedenheit mit der Entwicklung unserer 
Gemeinde ist der größte Beweis dafür, dass wir auf dem 
richtigen Weg sind. Gemeinsam haben wir vieles erreicht, 
und ich bin überzeugt, dass wir auch in Zukunft noch Gro-
ßes schaffen werden.

Besonders stolz bin ich auf die bedeutenden Projekte, die 
wir erfolgreich umsetzen konnten. Unser neues, modernes 
Gemeindeamt ist nicht nur ein funktionaler Ort der Ver-
waltung, sondern auch ein Symbol für Transparenz und 
Bürgernähe. Der Hochwasserschutz in Ibm und das Re-
tentionsbecken mit Oberflächenbewässerung sind wichti-
ge Maßnahmen, die unsere Sicherheit erhöhen und unser 
Naturverständnis stärken. Die neue Ortsdurchfahrt der 
B156, inklusive Kanal-, Wasser- und Radwegbau sowie 
Querungshilfen, macht Eggelsberg noch lebenswerter und 
sicherer. Die Optimierung der Kläranlage und diverse Pro-
jekte im Gemeindestraßenbau sind weitere Beispiele für 
unser Engagement, eine starke und zukunftssichere Infra-
struktur zu schaffen. Doch unser Weg ist noch lange nicht 
zu Ende. Die kommenden Jahre sind geprägt von ambi-
tionierten Plänen, die unser Eggelsberg noch lebenswerter 

machen sollen. Ein großes Projekt, das bereits genehmigt 
ist, ist die Erweiterung der Wasserversorgungsanlage in 
Ibm: Mit einem neuen Brunnen und einem Wasserhoch-
behälter möchten wir die Versorgungssicherheit unseres 
wertvollen Trinkwassers gewährleisten. Weitere Kanalpro-
jekte sowie die kontinuierliche Pflege und Erneuerung un-
seres Straßennetzes stehen ebenfalls auf unserer Agenda. 
All diese Vorhaben werden wir nach Priorität und im Rah-
men unserer finanziellen Möglichkeiten umsetzen – Schritt 
für Schritt, mit Bedacht und Verantwortung.

Ein solches Maß an Entwicklung und Fortschritt ist nur 
durch das Engagement vieler Menschen möglich. Mein 
tiefster Dank gilt allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Marktgemeinde, die mit ihrer Kompetenz und ihrem 
unermüdlichen Einsatz dazu beitragen, unsere Gemeinde 
Tag für Tag besser zu machen.

Ein besonderer Dank gebührt unseren Freiwilligen Feuer-
wehren in Eggelsberg und Ibm. Eure unermüdliche Ein-
satzbereitschaft, sei es bei Einsätzen, in der Jugendarbeit 
oder bei Fortbildungen, verdient höchsten Respekt. Ihr 
seid ein unverzichtbarer Bestandteil unserer Gemeinschaft. 
Ebenso danke ich den vielen Vereinen und ihren engagier-
ten Obfrauen, Obmännern und Vorständen, die mit ihrer 
wertvollen Arbeit das gesellschaftliche und kulturelle Le-
ben in Eggelsberg bereichern. Ihr alle macht Eggelsberg zu 
dem, was es ist: eine Gemeinde voller Leben, Gemeinschaft 
und Zusammenhalt.

Auch meinen Kolleginnen und Kollegen in den Gemeinde-
vorständen und Gemeinderäten möchte ich an dieser Stelle 
danken. Eure konstruktive Zusammenarbeit und die vie-
len positiven Beschlüsse tragen maßgeblich dazu bei, dass 
wir als Gemeinde erfolgreich sind und bleiben.

Mit großer Zuversicht blicke ich auf das kommende Jahr 
und freue mich darauf, mit euch allen weiterhin an einer 
noch besseren Zukunft für Eggelsberg zu arbeiten. Gleich-
zeitig ist es mir wichtig, innezuhalten und dankbar zu-
rückzuschauen: auf das, was wir erreicht haben, und auf 
die Menschen, die dies möglich gemacht haben.

Ich wünsche euch und euren Familien eine ruhige und be-
sinnliche Weihnachtszeit, frohe Feiertage und ein glückli-
ches, gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2025.

Euer Bürgermeister Pepi

Vorwort des 
Bürgermeisters

Öffnungszeiten 
Gemeindeamt:

Montag: 07.00 - 12.00 Uhr und 
13.00 - 17.30 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 
07.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag: 07.00 - 12.00 Uhr 
und 13.00 - 19.00 Uhr
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Gemeinderatssitzung 28. Juni 2024
•	 Frau Yvonne Numberger und Frau Michaela Hitzgin-

ger von der MAS Alzheimer Alzheimerhilfe (MAS= 
Morbus Alzheimer Syndrom) stellten dem Gemein-
derat die Organisation vor und lieferten wichtige 
Informationen um und über die Erkrankung. Diese 
Servicestelle ist im ehemaligen Kindergartengebäude 
in Eggelsberg untergebracht und ist eine Anlaufstelle 
in allen Fragen zu Demenz/Alzheimer für Betroffenen 
und Angehörige. Der Gemeinderat bedankt sich noch-
mals für den überaus interessanten Vortrag.

•	 Der Obmann des Prüfungsausschusses berichtete über 
die 3. Gebarungsprüfung 

•	 Das Büro KARL&Peherstorfer aus 5110 Oberndorf 
wurden mit der Planung und Bauleitung für die Neu-
bau bzw. die Sanierung von Wasser- und Kanalleitun-
gen im Zuge des Ausbaues der B 156 beauftragt

•	 Für die Errichtung eines Geh- und Radweges von Aut-
mannsdorf in Richtung Ibm wurde die Finanzierungs-
bestätigung vom Gemeinderat beschlossen 

•	 Die Kinderbildungs- und Betreuungseinrichtungs-
ordnung und die dazugehörige Tarifordnung wurden 
entsprechend den derzeit gültigen gesetzlichen Be-
stimmungen angepasst 

•	 Die Mitglieder in diversen Ausschüssen wurden an-
gepasst

•	 Die Auszahlung der „Gebührenbremse“ an die Ge-
meindebürger wurde beschlossen

•	 Die Erklärung für eine Schad- und Klagloshaltung für 
das Teilgrundstück Nr. 407/6, KG 40319 Moosdorf (Zu-
fahrt zum Parkplatz Moorlehrpfad) wurde beschlos-
sen. 

•	 Ein Raumordnungsvertrag für die Parzelle 1308/8, KG 
Gundertshausen wurde vom Gemeinderat genehmigt

Gemeinderatssitzung 16. September 2024
•	 Der Obmann des Prüfungsausschusses berichtete über 

die 4. Gebarungsprüfung 

•	 Der Prüfbericht der Bezirkshauptmannschaft Brau-
nau über die Prüfung des Rechnungsabschlusses 2023 
wurde dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. 

•	 Der 1. Nachtragsvoranschlag 2024 wurde vom Ge-
meinderat beschlossen. 

•	 Die Sonderbedarfszuweisung 2024 wurden von Ge-
meinderat an einzelne Vorhaben zugeteilt.

•	 Der 2. Beschluss zur Flächenwidmungsplan-Ände-
rung Nr. 4.56 ( ca. 2.000 m2) im Bereich der Parzelle 
Nr. 10, KG Eggelsberg von Grünland in Grünland-Er-
holungsfläche wurde vom Gemeinderat gefasst. 

•	 Die Restarbeiten des Straßenbauprogrammes 2024 
wurden vergeben. 

•	 Der Pachtvertrag für das Buffet im Strandbad Ibm 
wurde gekündigt.

•	 Die Vermessungsurkunde über die Endvermessung 
des Bauabschnittel 14 (Pippmannsberg, Sonnleithen 
und Wiesenstraße wurde vom Gemeinderat beschlos-
sen

•	 Die Sanierung des Moorlehrpfades Ibm mit Finanzie-
rung wurde vom Gemeinderat genehmigt.

Der Gemeinderat wüscht allen Eggelsbergerinnen und Eggelsbergern ein 
erholsames Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2025

Aus dem Gemeinderat
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Wir wünschen allen neuen Mitarbeitern viel Spaß in der  
neuen Arbeit und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit!

Frau Johanna Dicker ist 
seit dem 04.07.2024 als 
pädagogische Assistenz-
kraft im Kindergarten 
tätig.

Frau Iris Hangöbl ver-
stärkt das Kindergarten-
team als Kindergartenpäd-
agogin seit dem 22.07.2024

Seit dem 01.08.2024 unter-
stützt Frau Sophie-Theres 
Moser das Team des Kin-
dergartens als Kindergar-
tenpädagogin.

Frau Alexandra Lang ge-
hört seit dem 11.09.2024 
als pädagogische Assis-
tenzkraft zu dem Team im 
Kindergarten.

Frau Tamara Weißkircher 
ist seit dem 01.09.2024 als 
pädagogsiche Assistenz-
kraft Teil des Kindergar-
tenteams.

Frau Nadja Binder ergänzt 
das Gemeindeamt seit 
dem 16.09.2024 als Mitar-
beiterin im Bürgerservice.

Frau Alexandra Dürrager 
ist seit dem 01.11.2024 als 
Mitarbeiterin im Bauamt 
Teil des Teams der Markt-
gemeinde.

Personelles aus dem Gemeindeamt
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Stellenausschreibung: Fahrer/in für "Essen auf Rädern" (geringfügig) 

Wir suchen zum ehestmöglichen Eintritt eine engagierte und flexible Person als Fahrer/in für unser "Essen auf 
Rädern"-Programm. 
 
Ihre Aufgaben:

•	 Zustellung von frisch zubereiteten Mahlzeiten an unsere Kund/innen
•	 Freundliche und zuverlässige Lieferung unter Einhaltung der vorgegebenen Zeitfenster 

Ihr Profil:

•	 Flexibilität und Bereitschaft, kurzfristige Einsätze zu übernehmen
•	 Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
•	 Besitz eines Führerscheins der Klasse B
•	 Freude am Umgang mit Menschen

Arbeitszeiten: 
 
Montag bis Freitag nach Vereinbarung

 
Wenn Sie Freude daran haben, anderen Menschen zu helfen und Teil unseres Teams werden möchten, freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung persönlich oder per Mail an 
gemeindeamt@eggelsberg.ooe.gv.at.

Wir gratulieren
... zur Geburt

Ameli
Winkler

Xaver
Ambs

Tocher von Christiane und

Erich Winkler 

Moritz
Maislinger

Sohn von Lisa und

Philipp Maislinger

Sohn von Johanna und

Philipp Ambs



Ausgabe Dezember 2024

Seite 7

Wir gratulieren ... zur Auszeichnung

Aktuelles & Informatives

Herr DI Matthäus Horn, BSc 
(vlg. Grill) hat an der FH Salz-
burg das Masterstudium „In-
formationstechnik & System-
Management“ im Schwerpunkt 
„Smart Systems & Robotics“ mit 
gutem Erfolg abgeschlossen.  

Herzlichen Glückwunsch!

Wir gratulieren Bettina Gott-
halmseder, BA zum Bachelor 
of Arts (Honours) in Writing 
and Literature an der Yeast 
Academy of Arts, Design & 
Architecture der Atlantic Tech-
nological University Ireland.  

Herzlichen Glückwunsch!

Die Duale Zustellung kontrolliert (im Teilnehmerver-
zeichnis), wie der Empfänger die Sendung erhalten 
will/soll. Die Marktgemeinde Eggelsberg ist hier an 
das Zustellgesetz gebunden.

Wenn ein Bürger sich bei oesterreich.gv.at für ein 
elektr. Postfach registriert hat, dann bekommt er die 
Sendung dorthin gestellt.

Wenn es sich beim Empfänger um eine Firma han-
delt, dann bekommt die Firma die Sendung ins USP  
(Unternehmensserviceportal) zugestellt.

Bei Privatpersonen die sich nicht bei oesterreich.gv.at 
registriert haben, bekommen die Sendung so zugestellt, 
wie im k5 Finanz hinterlegt. Informationen hierzu fin-
den Sie auch auf folgenden Link.

Einfach QR Code scannen ->

Info zur dualen Zustellung Seniorennachmittag 

Am 18. Oktober fand beim Steinerwirt der alljährliche 
Seniorennachmittag statt. Die Veranstaltung, die vom 
Gemeindeamt organisiert wurde, bot den älteren Bür-
gern die Möglichkeit, ein paar gesellige Stunden mit 
musikalischer Umrahmung zu genießen. Besonders 
große Freude hatten die Bewohner unseres Bezirksse-
niorenzentrums, die Dank des gelungenen Transportes 
zahlreich teilgenommen haben.

Frau Lara Zehentner hat im Juli 2024 das Bachelorstudium Recht und Wirtschaft an der Paris Lodron 
Universität Salzburg abgeschlossen. Wir gratulieren zum erfolgreichen Studienabschluss.  

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

Am Mittwoch, den 9. Okto-
ber 2024, wurde Herrn VS 
Direktor Werner Ziekel fei-
erlich das Dekret als Schul-
leiter einer allgemeinbilden-
den Pflichtschule überreicht. 
Herzlichen Glückwunsch!

Quelle: Land Oberösterreich
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Achtung Kinder! Sicherheit auf 
Eggelsbergs Straßen 
Die Sicherheit unserer Kinder liegt uns allen am Herzen.  
§ 29a der Straßenverkehrsordnung schreibt vor, wie 
sich Lenker verhalten sollen, wenn Kinder die Straße 
überqueren. Wenn ein Fahrer sieht, dass Kinder die 
Straße betreten oder betreten möchten, muss er ih-
nen ungehindertes Überqueren ermöglichen. Das gilt, 
ob die Kinder allein oder in Begleitung unterwegs sind. 
Auch Aufsichtspersonen wie Eltern oder Schü-
lerlotsen dürfen auf der Fahrbahn bleiben, bis 
alle Kinder sicher überquert haben – sie soll-
ten jedoch den Verkehrsfluss nicht unnötig stören. 
Schülerlotsen werden von der Schule ernannt, sind 
mit Signalstab und Schutzausrüstung gut sichtbar ge-
kennzeichnet und tragen einen speziellen Ausweis. 
Die Bevölkerung ist eingeladen, auf Kinder besonders 
Rücksicht zu nehmen. Gemeinsam machen wir Eggelsberg 
sicherer!

Bürgerinformation
Das Gemeindeamt ist am Freitag, den 27.12.2024 geschlossen! 
Wir sind wie gewohnt wieder am Donnerstag, den 02.01.2025 für Sie da!

Das Gemeindeteam wünsch allen Bürgerinnen und Bürgern ein frohes 
Weihachtsfest und viel Gesundheit im Jahr 2025.
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Kinderferienprogramm mit dem
Bürgermeister
Am 3. September 2024 erlebten die Kinder beim Ferien-
programm einen spannenden Tag im Gemeindeamt. Ge-
meinsam mit dem Bürgermeister durften sie spielerisch 
in seine Rolle schlüpfen und selbst einen neuen „Bürger-
meister“ und „Vizebürgermeister“ aus ihrer Runde be-
stimmen. Die Wahl sorgte für viel Spaß und Spannung. 
 
Nach dem aufregenden Vormittag ging es zur 
Metzgerei Lindlbauer, wo die Kinder bei ei-
ner leckeren Jause wieder Kraft tanken konnten. 
 
Herzlichen Glückwunsch an den neu gewählten „Bürger-
meister“ und „Vizebürgermeister“! Ein großes Dankeschön 
an den Bürgermeister für diesen tollen Tag, der sicher noch 
lange in Erinnerung bleiben wird.



DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor 
er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort

• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Stand-
ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, 
etc.) noch in unmittelbare Nähe von Vorhängen befindet

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach 
unten und löschen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie 
die Kerzen nie ganz herunterbrennen

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glühend ab-
spritzenden Funken

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des Christbau-
mes spielen

• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Lösch-
decke) immer bereit

• Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!

• Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus nicht-

brennbarem Material verwendet werden
• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen 

und Feuer, üben Sie zudem mit ihnen den Ernstfall

   Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie Ruhe und alarmie-
ren Sie unverzüglich die Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.
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Gesunde Gemeinde

Vortrag Mehrfachbelastung im 
Alltag gesund meistern

Am Mittwoch, dem 9. Oktober 2024, fand im Gast-
haus Steinerwirt ein inspirierender Vortrag zum 
Thema „Balance im Alltag finden“ statt. Zahlreiche 
Interessierte kamen, um den Ausführungen der Ergo-
therapeutin Susanne Linecker zu lauschen, die ein-
drucksvoll vermittelte, wie wichtig es ist, die vielfälti-
gen Anforderungen des Alltags in Einklang zu bringen. 
 

Mit anschaulichen Beispielen und praktischen Tipps gab 
sie den Gästen hilfreiche Impulse, wie sie durch kleine 
Veränderungen mehr Wohlbefinden und Ausgeglichen-
heit erreichen können. Besonders der Fokus auf Achtsam-
keit und Selbstfürsorge stieß bei den Teilnehmenden auf  
großes Interesse.

Bürgermeister Josef Maislinger und Arbeitskreisleiterin 
Dr. Gudrun Schwarz zeigten sich erfreut über die positive 
Resonanz. Der Vortrag bot nicht nur wertvolle Anregun-
gen, sondern auch Gelegenheit zum Austausch, was die 
Veranstaltung zu einem gelungenen Abend für die Ge-
meinschaft machte.

Tag des Apfels
Am Freitag, dem 8. November 2024, stand in Eggelsberg 
alles im Zeichen der Gesundheit. Zum „Tag des Apfels“ 
besuchten Bürgermeister Josef Maislinger und die Leiterin 
des Arbeitskreises, Dr. Gudrun Schwarz, den Kindergar-
ten, die Volksschule und die Musikmittelschule. Im Rah-
men ihres Besuchs wurden Äpfel an die Kinder verteilt. 
Die Aktion brachte den Kindern nahe, warum Äpfel ein 
wichtiger Bestandteil einer gesunden Ernährung sind. Sie 

erfuhren, dass Äpfel reich an Vitaminen, Ballaststoffen und 
Antioxidantien sind, die das Immunsystem stärken und zur 
Gesundheit beitragen. Mit Freude nahmen die Kinder die fri-
schen Früchte entgegen und lernten, dass gesunde Lebens-
mittel aus der Region viel Gutes für den Körper tun können. 
 

Der „Tag des Apfels“ war ein schöner Anlass, um das 
Bewusstsein für gesunde und regionale Produkte zu 
fördern und den Kindern erste Impulse für eine aus-
gewogene Ernährung zu geben. Ein rundum gelunge-
ner Tag, der vielen in guter Erinnerung bleiben wird. 

Bewegungsangebote der Gesunden 
Gemeinde – nutzen Sie die Chance 
für mehr Wohlbefinden! 

Die Gesunde Gemeinde bietet zahlreiche Bewegungs-
programme, um die Fitness und Gesundheit aller Bür-
ger zu fördern. Von der Rückenschule über Yoga,  
Zumba und Line Dance bis hin zu Entspannungsabenden 
ist für jeden etwas dabei. Auch für Kinder gibt es tolle An-
gebote wie Kinderturnen, und für alle Altersgruppen ste-
hen abwechslungsreiche Turneinheiten zur Verfügung. 
 
Nutzen Sie die Gelegenheit, aktiv zu werden und Ihre Ge-
sundheit zu stärken. Kommen Sie vorbei und probieren Sie 
die Kurse aus – Ihr Körper und Ihr Wohlbefinden werden 
es Ihnen danken!

Die Arbeitskreisleiterin Fr. Dr. Gudrun Schwarz und der ge-
samte Arbeitskreis wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern ein 
frohes Weihnachtsfest und viel Gesundheit im Jahr 2025
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Spielgruppe

In der Spielgruppe Eggelsberg hat es für das heurige Spiel-
gruppenjahr einige Veränderung gegebenen. 

Franziska Lackner pausiert derzeit aufgrund einer beruf-
lichen Weiterbildung und hat daher in diesem Spielgrup-
penjahr keine Gruppe übernommen.NEU in unserem 
Team dürfen wir Alexandra Dürrager begrüßen. Alexan-
dra leitet seit 

September 2024 die Mittwochgruppe in unserem Treff-
punkt und ist mit Begeisterung dabei.

DAS SPIELGRUPPE TEAM stellt 
sich vor:

Christina Baischer:
Mein Name ist Christina Baischer und ich wohne mit mei-
nem Mann und unseren 3 Kindern auf unserem Hof in Ha-
selreith.

Für mich ist das heurige Spielgruppenjahr bereits mein 15. 
Jahr als Spielgruppenleiterin, die Ausbildung dazu habe 
ich bereits 2010 absolviert.

Seit dem Jahr 2020 habe ich in Eggelsberg die Treffpunkt-

leitung über. Mir macht es nach wie vor große Freude den 
Eltern mit Ihren Kindern einen Raum der Begegnung an-
zubieten. Mit meinem motivierten Team können wir ge-
meinsam viele schöne Momente in unseren Gruppen er-
leben. 

Johanna Ambs:
Mein Name ist Johanna Ambs und ich leite nun das 4. Jahr 
eine der Eggelsberger Spielegruppen. Weiters habe ich 
heuer den offenen Baby- und Kindertreff in unserer Ge-
meinde ins Leben gerufen, der jeden 2. Montag im Monat 
stattfindet. Ebenso leite ich das Eltern- Kind- Turnen am 
Dienstag Nachmittag. Wie ihr seht, dreht sich bei mir alles 
ums Thema „Kind“.

Ich selbst habe 4 eigene Kinder und lebe mit ihnen und 
meinem Mann seit 2018 in Eggelsberg. Meine Hobbys sind 
Zeichnen und Malen, Reiten, mich um meine vielen Tiere 
kümmern, Bücher lesen und auch selbst welche schreiben.

Alexandra Dürrager:
Ich darf mich kurz vorstellen:

Mein Name ist Alexandra und ich wohn seit gut 7 Jahren 
in Eggelsberg. Letztes Jahr bin ich mit unserem Sohn in die 
Spielgruppe gegangen und konnte so miterleben wie unse-
re Kids und wir Mamas „gewachsen“ sind.

Mir gefällt die Idee dahinter und das Gefühl mag ich gerne 
auch anderen weitergeben.

Monika Gimmelsberger:
Mein Name ist Gimmelsberger Monika und ich wohne mit 
meiner Familie in dem schönen Ortsteil Ibm. Mit meinen 
43 Jahren bin ich Sommer wie Winter gerne auf den Bergen 
unterwegs. Durch meine beiden Kinder habe ich die Freu-
de entdeckt mich im Eltern Kind Treffpunkt einzubringen. 
Das 4. Jahr bin ich nun mit viel Begeisterung und Motiva-
tion dabei und Teil eines tollen engagierten Teams.

Bei Fragen oder Infos zur Spielgruppe, meldet euch gerne 
bei Christina Baischer 0664/75050860 oder christina.bai-
scher@gmx.at.

Das Spielgruppenteam wünscht allen ein besinnliches und 
freudvolles Weihnachtsfest.

Das Spielgruppenteam
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Im neuen Krabbelstuben- und Kindergartenjahr durften 
wir viele neue Kinder bei uns im Sonnenweg begrüßen. 
Die Kinder haben sich schon gut bei uns eingewöhnt und 
es durfte schon das erste große Fest gefeiert werden.

Martinsfest
Am 11. November, dem Martinstag, war es dann endlich 
soweit: Alle Kinder in den Kindergarten- und Krabbelstu-
bengruppen durften bei der Jause leckere Martinskipferl 
teilen und es fand ein gemeinsamer Laternenumzug statt, 
bei dem die Kinder ihre bunten Laternen stolz durch den 
Sonnenweg trugen. Besonders schön war es, dass so vie-
le Eltern die Zeit gefunden haben, uns beim Umzug zu 
begleiten. Ein herzliches Dankeschön an die Firma Zenz 
Holzbau für die leckeren Martinskipferl.

Am Abend wurde das Martinsfest für die Schulanfän-
ger:innen gefeiert, also jene Kinder, die im nächsten Jahr in 
die Schule kommen. Die Kinder hatten sich bereits Wochen 
vorher auf das Fest vorbereitet und ein Theaterstück ein-
geübt, das in der Kirche aufgeführt wurde.Im Anschluss 
wurden wir von einer Abordnung der Musikkapelle Eg-
gelsberg beim Laternenumzug in den Pfarrhof begleitet. 
Den Abend ließen wir bei warmen Punsch, Suppe und fri-
schem Brot gemütlich ausklingen. Jedes Jahr erinnern wir 
uns gerne in der Tradition des Teilens an die Geschichte 
des heiligen Martin. Diese Geschichte lehrt uns, wie wich-
tig es ist, füreinander da zu sein und unsere Herzen für die 
Bedürfnisse anderer zu öffnen.

Besuch im Altersheim
Mit ihren bunt geschmückten Laternen besuchten die Kin-
der der Hasen- und Vogelgruppe das Altersheim in Eg-

gelsberg. Gemeinsam stimmten sie Martinslieder an und 
es wurde viel gelacht. Die fröhliche Atmosphäre verband 
Jung und Alt und schenkte allen unvergessliche Momente 
der Freude.

Lernsituationen im Alltag 
Im Kindergarten sowie auch zu Hause ergeben sich, oft 
ganz unbewusst, viele Lernsituationen. Jedes Kind baut 
sich im Laufe seines Lebens seinen ganz persönlichen 
Turm aus Fähigkeiten, Fertigkeiten und Stärken auf. Die 
Türme werden alle ganz unterschiedlich aussehen, da sie 
aus den individuellen Interessen und Lernthemen der Kin-
der gebaut werden. Das freie und selbstbestimmte Spiel ist 
die effektivste Form des Lernens, und somit eine wichtige 

Grundlage für einen gelingenden Übergang in die Volks-
schule. Viel wichtiger als Kenntnisse im Bereich der Buch-
staben und Zahlen sind für den Übergang in die Volks-
schule ein positives Selbstkonzept, die Selbständigkeit, die 
Konzentrationsfähigkeit und das Sozialverhalten. Bei aller 
Vorbereitung und Begleitung der Kinder darf aber eines 
nie unterschätzt werden. Nämlich alles, was sich Kinder 
ganz nebenbei selbst beibringen, ganz im Sinn der chinesi-
schen Weisheit von Konfuzius (6 Jh. v. Chr.): 

„Erkläre es mir und ich werde es vergessen.
Zeige es mir und ich werde mich erinnern.
Lass es mich selber tun und ich werde es verstehen“. 

Gratulation!
Wir freuen uns Glückwünsche zu überbringen: Unserer 
Kollegin Natascha Kohlbacher und ihrem Partner gratulie-
ren wir von Herzen zur Geburt ihrer Tochter Lucy. Das 
gesamte Kindergarten- und Krabbelstubenteam aus dem 
Sonnenweg wünscht euch allen frohe und besinnliche 
Weihnachten! Wir freuen uns schon auf ein weiteres Jahr 
voller gemeinsamer Erlebnisse mit euch!

Kindergarten & Krabbelstube

Die Schulanfänger:innen sind bei einem der Schlaufuchs-Treffen auf der Suche nach 
den richtigen Buchstaben 
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Volksschule

Schuljahr 2024/25 
Unser Lehrerteam unterrichtet insgesamt 116 Kinder, da-
von 27 in den ersten Klassen.

Klassenlehrerinnen:

1a-Klasse: Margit Pöttinger 1b-Klasse: Nadine Wanitschka
2.Klasse: Carina Rausch 
3a-Klasse: Nicole Pommer 3b-Klasse: Denise Katala
4a-Klasse: Elisabeth Huber 4b-Klasse: Jana Gutjahr
Schulleiter: Werner Ziekel

Neu an unserer Schule: 
Elisabeth Ries (alle Religionsstunden, Musik, Mathema-
tik / 2.Klasse), Judith Kreuzeder, Raphaela Bernard, Josef 
Rausch; Assistenzkräfte: Anita Frauscher, Karin Mores.

Schulische Nachmittagsbetreuung:
Für den Freizeitteil sind weiterhin die Kinderfreunde OÖ 
zuständig, die von der Gemeinde Eggelsberg dazu beauf-
tragt wurden. Neue Leiterin ist Nicole Hagn, die schon seit 
einigen Jahren als Betreuerin im Einsatz ist.

Halloween
Die Otterklasse nutzte den letzten Tag vor den Herbstfe-
rien, um gemeinsam eine gruselig-spannende Halloween-
Stunde abzuhalten. Bei schaurig-schöner Musik rätselten 
wir voll motiviert und überlegten, wie wir den Code für 
den richtigen Schlüssel knacken könnten, um die geheim-
nisvolle Schatzkiste zu öffnen. Gemeinsam schafften wir 
es am Ende tatsächlich und konnten so mit einer kleinen 
Halloween-Überraschung, die in der Schatzkiste versteckt 
war, in die wohlverdienten Herbstferien starten. Psst, nicht 
weitersagen … so ganz nebenbei haben wir übrigens ziem-
lich viel geübt, das ist aber niemandem aufgefallen.

Theater „Robin Hood – eine Heldinnenge-
schichte“
In der zweiten Schulwoche stand die Theaterfahrt nach 
Braunau auf dem Programm. Diesmal brachten die Kin-
derdarsteller eine leicht veränderte Fassung der Robin-
Hood-Geschichte auf die Bühne. Die Schülerinnen und 
Schüler beklatschten diese Eigenproduktion des Gugg.

Elternvortrag
„Nur noch dieses eine Level!“ war der Titel des Elternvor-
trags am 18. September. David Vogl, Experte des Instituts 
Suchtprävention, erklärte, welche Gefahren im Internet 
lauern und welche Auswirkungen zu häufiger Handyge-
brauch auf die Gesundheit der Kinder haben kann. An-
schließend zeigte er praktische Möglichkeiten auf, wie El-
tern ihre Kinder beim sinnvollen Umgang mit den neuen 
Medien unterstützen können. Großer Dank an die Gemein-
de Eggelsberg, die den Sitzungssaal zur Verfügung stellte.

Kartoffeltag
Im Rahmen der sogenannten „Schultütenaktion zum Welt-
ernährungstag“ waren die Eggelsberger Bäurinnen wieder 
einmal sehr bemüht, den Kindern der 1. Klassen an ver-
schiedenen Stationen Wissen über gesunde Lebensmittel 
aus der Landwirtschaft zu vermitteln. Herzlichen Dank 
auch für die gesunde Jause!

Laudato si, o mi signore ………
Unter diesem Motto standen im Oktober einige Religions-
stunden. Es wurde dabei an die Vielfalt der Gaben ge-
dacht, die unsere Natur hervorbringt. Den Kindern sollte 
bewusst werden, wie dankbar wir sein dürfen. Die Kinder 
der 3. Klassen legten ein Naturmandala und die Kinder der 
1. Klassen gingen in die Kirche, um die Erntekrone zu be-
trachten und Gott zu loben.
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Musikmittelschule

Schüler- und Personalstand 
An der Musik-Mittelschule Eggelsberg werden 16 Klas-sen 
(davon drei Integrationsklassen) mit insgesamt 367 Schüle-
rinnen und Schülern geführt. Nicht mehr an unserer Schu-
le sind Juliane Watzl (Friedl) und Sarah Mutombo (Klooz). 
Neu im Kollegium sind Johannes Baischer, Elisabeth Furt-
ner, Martina Haberl, Romana Labaty, Theresa Matthey, 
Gerhard Schmid und Timon Stockinger.

Vortrag - Dr. Jane Goodall – WIR waren dabei
Anlässlich ihres 90. Geburtstags kam die berühmte Ver-
haltensforscherin und UNO Friedensbotschafterin, Frau 
Dr. Jane Goodall nach Salzburg und unsere Schüler und 
Schülerinnen der 3. Klassen durften am 24.10.2025 in der 
Uni-Aula in Salzburg bei ihrem Vortrag dabei sein.

Frau Dr. Goodall erzählte sehr lebendig aus ihrem Leben, 
ihrer Kindheit und darüber, dass ihre Mutter schon im Kin-
desalter ein so großes Verständnis für ihre Tierbeobachtun-
gen hatte. Mittels einer ZOOM-App am Handy wurde den 
Kindern der englische Vortrag ins Deutsche übersetzt. In 
den Berichten der Kinder war immer wieder zu lesen, dass 
Frau Dr. Jane Goodall in sehr bescheidenen Verhältnis-sen 
aufwuchs und hart für die Schiffsreise nach Afrika arbei-
ten musste, um ihre Ziele und Wünsche verwirkli-chen 
zu können.In einem Filmbericht aus ihrem Leben mit den 
Schimpansen sahen wir eine sehr innige Umarmung von 
Frau Goodall mit einem ihrer Schützlinge. Das blieb unse-
ren Kindern in besonders guter Erinnerung. Letztendlich 
war eine wichtige Botschaft von ihr, den Kindern MUT zu 
machen, ihre Träume zu verwirklichen und im Einklang 
mit der Natur zu leben  -  aufeinander zu schauen.

Kinder sammeln für Kinder (Abgeben, was zu 
viel ist)
Die Schüler und Schülerinnen der MMS Eggelsberg ver-
einen Nächstenliebe und Nachhaltigkeit in einem „er-
wärmenden“ Sozialprojekt. 445 Paar Socken, 170 Paar 
Handschuhe, 503 Hauben und 210 Schals, in Summe 98 
Kilogramm, wurden gesammelt, sortiert, verpackt und auf 

die Reise in die entlegensten Dörfer und Waisenhäuser Ru-
mäniens geschickt. Die Freude über so ein Ergebnis war 
den Helfern ins Gesicht geschrieben.

Müllsammelaktion der Musikmittelschule Eg-
gelsberg
Wir, die Schülerinnen und Schüler der Mittelschule, wollen 
etwas für unsere Umwelt tun und haben daher be-schlos-
sen, dass wir jede Woche rund um unsere Schule Müll 
sammeln. Jede Woche kümmert sich eine andere Klasse 
– ausgerüstet mit Müllsäcken, Greifzangen und Arbeits-
handschuhen - zwei Mal darum, dass es auch rund um 
unser Schulgebäude sauber ist. Gemeinsam macht Um-
weltschutz gleich noch viel mehr Spaß!

Schülerlotsen aus der MMS
19 Schülerinnen und Schüler aus den dritten Klassen der 
MMS wurden am Freitagvormittag, den 15. Novem-ber 
durch die Polizei für den Schülerlotsendienst ausgebildet.
Nach einer theoretischen Einführung ging es gleich auf die 
Straße. Ausgestattet mit gelben Warnwesten und Signalstä-
ben trainierten die angehenden Schülerlotsen in Zweier-
teams, wie Fußgängern die sichere Überque-rung der Stra-
ße ermöglicht wird. Erst wenn die Fahrzeuge vollständig 
gestoppt haben, stellen sich die Schülerlotsen an den Rand 
der Straße und geben den Überquerenden das Go. Schul-
verkehrserzieher Nikolaus Koller, LVA OÖ unterstützte 
die Schü-lerinnen und Schüler und gab hilfreiche Tipps.
Nun warten die fertig ausgebildeten Schülerlotsen noch 
auf den Bestätigungsbescheid der BH, nach dessen Erhalt 
die Schülerlotsenarbeit beginnen kann. Am Übergang, wo 
der Fliederweg in die B156 mündet, werden die Schülerin-
nen und Schüler der MMS in Zu-kunft Fußgängern bei ei-
ner sicheren Überquerung helfen. Der Schülerlotsendienst, 
den die Schülerinnen und Schüler täglich von 7:00 Uhr 
bis 7:25 Uhr absolvieren, wird ehrenamtlich und bei jeder 
Witterung geleistet. Insp. Lara Furlan und der Posten Eg-
gelsberg werden den Schülerlotsen vor allem in den ersten 
Wochen unter-stützend zur Seite stehen.
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Ortsausschuss Tourismus

SEEN UND
MOORE

TOURISMUSINFORMATION
OBERÖSTERREICH ° SALZBURG ° BAYERN

Neben mehreren Projekten, die im heurigen Jahr umge-
setzt wurden, steckten wir viel Zeit und Arbeit in die Pla-
nung zur Sanierung vom Ibmer Moorlehrpfad.

Es wurde darauf hingearbeitet, das Vorhaben im Winter 
2024/25 umsetzen zu können.

Eine Genehmigung der Naturschutzabteilung (Land OÖ) 
liegt bereits vor.

In enger Zusammenarbeit mit Ing. Christian Zehentner 
sowie Frau Maria Wimmer und in Abstimmung mit der 
Marktgemeinde Eggelsberg wurde die Ausschreibung 
durchgeführt und der Antrag auf Förderung eingereicht. 

Die Kosten für die Sanierung belaufen sich auf ca. € 
250.000,-. Mehrere heimische Firmen haben Angebote ab-
gegeben.

Um eine Förderung von nahezu 100% zu erreichen, wur-
den bereits sehr gute Gespräche mit Dipl.-Ing. Dr. Reifelts-
hammer von der Abteilung Naturschutz beim Land OÖ 
geführt. Man steht dort dem ganzen Projekt sehr positiv 
gegenüber. Eine schriftliche Förderzusage steht noch aus.

Nach der fixen Zusage der Förderstelle kann der Auftrag 
für die Ausführung der Sanierungsarbeiten vergeben wer-
den.

Bei der Ausführung der Sanierungsmaßnahmen muss man 
sich an zeitliche Vorgaben halten. Die Arbeiten dürfen nur 
im Winter durchgeführt werden und müssen bis spätes-
tens Ende Februar abgeschlossen sein.

Das derzeit geplante Projekt umfasst den kompletten Neu-
bau von etwa zwei Drittel des Weges, inklusive Verbrei-
terung sowie der Erneuerung der Aussichtsplattform zur 
„Ewigkeit“.

Wir freuen uns, bei optimalem Verlauf ab März 2025 ein 
beliebtes Ausflugsziel für unsere Bevölkerung sowie die 
zahlreichen Touristen in neuem Glanz präsentieren zu 
können.

Vbgm. Franz Seeleitner

Obmann Ortsausschuss Tourismus

Das Team der Moorlehrpfad Sanierung, Maria Wimmer, Franz Seeleitner,  
Christian Zehentner



Ausgabe Dezember 2024

Seite 17

Bericht Radfahrbeauftragter

Ferienprogramm - Kinderfahrrad Kurs
Am 3. August 2024 fand der Kinderfahrrad Kurs für die 
Altersgruppe 7-11 Jahre statt.

Bei diesem Kurs wurden die motorischen Fähigkeiten auf 
dem Fahrrad geschult, sowie den Kindern Spaß an der 
Bewegung und Sicherheit beim Alltagsradeln durch den 
Radfahrlehrer Hans Scharinger vermittelt. 

Ferienprogramm - Bike GEOCaching
Wie der Titel schon verrät, geht es darum, Geocaching mit 
dem Fahrrad zu verbinden. Die Kinder wurden mit GPS-
Geräten ausgestattet und lernten damit zu navigieren. Sie 
fuhren in Kleingruppen mit ihren Fahrrädern selbststän-
dig bestimmte Koordinaten an und lösten dort knifflige 
Rätsel um den versteckten Schatz zu finden. Der Kursleiter 
Christian Neuwirth konnte die teilnehmenden Mädel und 
Burschen mit seinem Wissen und besonders seinem Hu-
mor begeistern. Zum Abschluss gabs von unserem Bürger-
meister Eis zur Belohnung. 

Oberösterreich radelt und Eggelsberg radelt 
mit!
Die Marktgemeinde Eggelsberg nahm wieder an der Ak-
tion „Oberösterreich radelt 2024“ von 20. März bis 30. Sep-
tember teil. Die Statistik der teilnehmenden Eggelsberger 
Radler:innen ergab folgendes Ergebnis: 

•	 gefahrene km 61.479,34 km 
•	 durchschn. km/Tag 316,90 km 
•	 Aktive Teilnehmende * 60 
•	 Eingespartes CO2 ** 10.844,96 kg 
•	 Verbrannte Kilokalorien 1.831.100,66 kcal 

* Teilnehmende mit mindestens einer Eintragung
** ausgestoßene Menge an CO2, wenn die geradelten km mit dem Auto 
gefahren worden wären.

Die Eggelsberger Teilnehmer:innen erhalten eine Urkunde 
mit ihrem Ergebnis, sowie eine kleine Anerkennug von der 
Marktgemeinde Eggelsberg. 

Die Veranstaltung bzw. Überreichung findet am Donners-
tag, 23.01.2025 um 19:00 Uhr auf dem Gemeindeamt statt.

Oberösterreich radelt auch im Winter! 

Unter diesem Motto läuft von 11.11.2024 bis 11.2.2025 die 
Winterradel Aktion bei Oberösterreich radelt. 

Auch wenn die Tage kühler werden, bedeutet das nicht mit 
dem Radfahren aufzuhören. Radfahren bietet die Möglich-
keit die eigenen Abwehrkräfte zu stärken und hat immer 
Saison! Von 11. November 2024 bis 11. Februar 2025 haben 
alle aktiven Teilnehmer:innen, die beim Winterradeln jede 
Woche eine Fahrt mit dem Rad in ihrem Profil eintragen, 
die Chance, wärmende Preise für die kalte Jahreszeit zu 
gewinnen. 

Wie mitmachen?

•	 Anmelden / Einloggen auf ooe.radelt.at und
•	 Radkilometer im Profil eintragen oder automatisch mit 

der kostenlosen „Österreich radelt“-App erfassen.

E-Bike Sicherheits-Kurs 05. April 2025 !
Die Marktgemeinde Eggelsberg lädt am Samstag 05. April 
2025 um 13:30 Uhr zum E-Bike Sicherheits-Kurs ein, wel-
cher für Personen ab 50 Jahre kostenlos ist.

Die Teilnehmer:innen erhalten bei dieser Veranstaltung 
Einblick in rechtliches bezüglich E-Bike, sowie Tipps zum 
Thema Ausrüstung bei Radtouren. Im Abschluss wird 
durch praktische Übungen auf einem Parcours sicheres 
Fahrverhalten geübt.

Anmeldung zum E-Bike Kurs bei Radfahrbeauftragten 
Hans Scharinger (Tel. 0660 3663 831) oder beim Gemein-
deamt bei Martin Weißkircher (Tel. 07748 2255 12).

Frohe Weihnachten, sowie ein gesundes, unfallfreies Jahr 2025 
wünscht euch der Eggelsberger Radfahrbeauftragte  
Hans Scharinger
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MAS Demenzhilfe

Demenzservicestelle Braunau: 
Hilfe bei Demenz

Die Demenzservicestelle Braunau, mit Sitz in Eggelsberg, 
ist zuständig für den Bezirk Braunau und setzt stark auf 
die Früherkennung der Krankheit Demenz. Ein großes 
Anliegen ist es, die Aufmerksamkeit jener Menschen, die 
sich Sorgen um ihre Gedächtnisleistung machen, zu einer 
Abklärung zu motivieren. Experten helfen altersadäquate 
Gedächtnisprobleme oder auch andere Ursachen von einer 
beginnenden Demenz abzugrenzen. Sollte bereits eine Ver-
änderung der Gedächtnisleistung sichtbar sein oder von 
Angehörigen beobachtet werden, ist es deshalb ratsam ei-
nen Termin zu einem Erstgespräch in der Demenzservice-
stelle Braunau zu vereinbaren. 

Die Demenzservicestelle Braunau unterstützt und beglei-
tet, durch ein multiprofessionelles Team, bestehend aus 
Sozialarbeiterin, klinischer Psychologin und MAS De-
menztrainerInnen, Betroffene und deren Angehörige bei 
den Veränderungen und Herausforderungen demenziel-
ler Erkrankungen. Von kostenlosen psychologischen Ab-
klärungen, Beratung für Angehörige, Angehörigentreffen, 
Informationsmaterial sowie speziellen MAS Demenztrai-
nings, gibt es ein breites Hilfs- und Unterstützungsange-
bot. Insbesondere die MAS Gedächtnistrainings bieten die 
Möglichkeit die Gedächtnisleistung der Betroffenen zu för-
dern und die Angehörigen zu entlasten. "Ein früher Trai-
ningsbeginn ist entscheidend“, sagt Yvonne Numberger, 
Leiterin der Demenzservicestelle Braunau, „dadurch wer-

den Selbstständigkeit und kognitive Fähigkeiten viel län-
ger erhalten. Noch ist Demenz nicht heilbar. Aber durch 
eine möglichst frühzeitige Diagnose und psychosoziale 
Betreuung (wie stadiengerechten Trainings) sowie einem 
raschen Therapiebeginn gelingt es, die Krankheit zu ver-
zögern und Betroffene möglichst lange in ihrer vertrauten 
Umgebung zu belassen.

Kontakt:
Yvonne Numberger 
Sozialarbeiterin
Leitung Demenzservicestelle Braunau
MAS Alzheimerhilfe
Demenzservicestelle Braunau
A-5142 Eggelsberg, Marktplatz 9
Tel : +43(0)664/4580071
E-Mail: yvonne.numberger@mas.or.at
Web: www.alzheimerhilfe.at

Alt werden zu dürfen ist eigentlich ein Privileg. Gesund 
altern zu können ist ein Geschenk des Lebens, das Gabe 
und zugleich Aufgabe ist.

Im wöchentlichen „SELBA-TRAINING“ tragen wir selber 
viel dazu bei unsere körperliche und geistige Fitness zu er-
halten. Die Gartenarbeit ist getan, draußen ist es oft kalt 
und windig – es bleibt mehr Zeit zum Gehirn-Training.

Der nächste SELBA-Block mit etwa 10 Einhei-
ten beginnt Mitte Jänner 2025. Ich freue mich, 
wenn wieder viele mittun – auch Neueinstei-
gen ist gerne möglich! 

Info bei Antonia Renzl (0670/5074441) 

SELBA Training Eggelsberg
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Seniorenbund
Wir haben im vergangenen Jahr wieder einige Zusammen-
künfte, Ausflüge und Feiern gemeinsam gestalten können. 
Unsere monatlichen Stammtische werden gerne angenom-
men. Eine Maiandacht mit geselligem Beisammensein, 
ein Pfarrkaffee und ein Ausflug zum Spitzingsee standen 
außerdem auf unserem Programm. Ein Dankeschön allen 
Mitgliedern und Besuchern unserer Veranstaltungen.

Wir wünschen ein frohes, friedliches Weihnachtsfest auf 
diesem Weg bereits allen jenen Mitgliedern, die aus Krank-
heits- oder Altersgründen nicht an der Weihnachtsfeier 
teilnehmen können und alles Gute, vor allem Gesundheit 
für das Jahr 2025. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen.

Nach den wetterbedingten Herausforderungen in diesem 
Jahr konnten wir unser Abdruschfest schließlich in der 
geräumigen Halle der Familie Baischer beim „Boxner“ 
in Haselreith feiern. Ein herzliches Dankeschön an die 
Familie Baischer für die großartige Unterstützung und die 
Bereitstellung des Veranstaltungsortes.

Besonders gratulieren möchten wir Stefan Brandl, der beim 
Schätzspiel den ersten Preis gewonnen hat: eine Einkehr 
mit der Ortsbauernschaft im Müllnerbräu in Salzburg. Die 
Einlösung dieses Preises wird mit ihm noch organisiert. 
 

Leider mussten uns heuer Markus Harner und Vera 
Kainzbauer im Ortsbauernausschuss verlassen. Ich 
bedanke mich bei beiden für die jahrelange, immer sehr 
angenehme Zusammenarbeit. Neu im Ausschuss begrüßen 
wir Herbert Baischer aus Haselreith, der als neues Mitglied 
nominiert wurde.

Für März 2025 planen wir eine Lehrfahrt, die gemeinsam mit 
der Ortsbauernschaft Moosdorf stattfinden soll. Vorschläge 
für das Ziel können gern noch eingebracht werden. 
Ein weiteres Highlight war die Unterrichtseinheit zur 

Milch für die Kinder der vierten Klasse Volksschule, 
organisiert vom ÖVP-Bauernbund Eggelsberg. Die 
Kinder erfuhren dabei viel Wissenswertes rund um 
das Thema Milch – und genossen eine stärkende Jause. 
 
Unser Wandertag am 26. Oktober führte uns in diesem 
Jahr ins Ibmer Moor. Unter der fachkundigen Leitung von 
Sandra Locher wurde es ein lehrreicher und unterhaltsamer 
Nachmittag, der mit einer guten Jause beim Peer endete. 
Ein herzliches Dankeschön an Sandra für die tolle Führung.

 
Zum Abschluss möchte ich einen Spruch aus meiner 
Berufsschulzeit mitgeben: „Wer nicht mit der Zeit geht, der 
geht mit der Zeit.“

Angesichts der Unruhen in der Welt wünsche ich uns allen 
eine ruhige Adventszeit und im Kreise unserer Familien 
ein friedliches und frohes Weihnachtsfest.

Ortsbauernobmann:  
Anton Kammerstetter

Ortsbauernschaft Eggelsberg:
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Unser für Eggelsberg

Liebe Eggelsbergerinnen, liebe Eggelsberger!

Am Ende dieses Jahres können wir mit Stolz auf bedeutende 
Projekte, die in unserer schönen Gemeinde erfolgreich 
umgesetzt wurden, zurückblicken.

Zum Zeitpunkt der Veröffentlichung unserer letzten 
Gemeindezeitung befand sich das „Monsterprojekt“ 
Sanierung der Ortsdurchfahrt noch in vollem Gange. 
Heute ist die Baustelle Geschichte, und die Straße kann seit 
über einem Monat wieder ungehindert befahren werden. 
Die Umleitungen und Unannehmlichkeiten der letzten 
Monate haben uns alle gefordert, doch das Ergebnis kann 
sich sehen lassen – Eggelsberg darf stolz darauf sein.

Ein Wermutstropfen bleibt jedoch: Der Wegfall eines 
Zebrastreifens. Schon in den ersten Wochen nach der 
Fertigstellung zeigte sich, wie dringend ein Zebrastreifen 
mit Blinkanlage benötigt wird. Glücklicherweise wurden 
die notwendigen Leerverrohrungen bereits installiert, 
sodass die Umsetzung weder kompliziert noch teuer 
wäre. Wir vom ÖVP-Team stehen in Gesprächen mit 
Verkehrsexperten und setzen uns intensiv für eine Lösung 
ein. Wir hoffen, euch bald positive Neuigkeiten zu diesem 
Thema präsentieren zu können.

Rückblick:
Im Wirtschaftsbund Eggelsberg gab es in diesem Jahr 
einen Obmannwechsel. Reinhard Achatz übernahm die 
Nachfolge von Gottfried Gerstlohner-Mayer und hat 
bereits mehrere erfolgreiche Veranstaltungen organisiert. 
(Mehr dazu auf den Seiten 22 & 27)

Beim Ferienprogramm in Ibm am 24. Juli nahmen über 
20 Kinder teil. Bogenschießen, Würstelgrillen und das 
Bemalen des neuen Holzzauns sorgten für viel Spaß. Der 
Zaun, der auf Antrag der ÖVP errichtet wurde, erhöht 
nicht nur die Sicherheit am Spielplatz, sondern ist nun 
auch ein farbenfroher Blickfang.

Ein weiteres Highlight war der Feuerwehr-Bezirksbewerb 
Ende Juni, bei dem wir gerne als Unterstützer aktiv waren. 
Wir gratulieren der FF Eggelsberg nochmals herzlich zur 
gelungenen Veranstaltung!

Die Bedeutung unserer Feuerwehren wurde Mitte 
September erneut sichtbar, als die Unwetter- und 
Hochwassersituation Eggelsberg heimsuchte. Die Bilder 
vom „Badesee“ am Sportplatz bleiben unvergessen. Ohne 
die Feuerwehren, die Keller auspumpen, Absperrungen 
errichten und Aufräumarbeiten leisten, wäre solch eine 
Situation undenkbar. Ein großes DANKESCHÖN an alle 
Einsatzkräfte für euer Engagement!

Auch auf politischer Ebene waren wir aktiv: Wir nahmen 
unter anderem an einem Besuch von Landesrätin 
Christine Haberlander bei der Rot-Kreuz-Dienststelle teil, 
begleiteten Bezirkstreffen mit Landeshauptmann Stelzer 
in Munderfing und führten Gespräche mit Nationalrätin 
Andrea Holzner. Dabei nutzen Vizebürgermeister 
Seeleitner, Fraktionsobmann Christian Zehentner und 
weitere ÖVP-Funktionäre regelmäßig die Gelegenheit zum 
Gedankenaustausch.

ÖVP Bericht

Ferienprogramm in Ibm
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Ausblick:
Wie bereits in der letzten Gemeindezeitung angekündigt, 
hat sich die ÖVP Eggelsberg intensiv darum bemüht, 
für den Tennisclub eine geeignete Fläche zur Errichtung 
neuer Tennisplätze zu finden. Dank unserer Initiative 
und der Fachkompetenz von Christian Zehentner konnte 
ein passendes Grundstück mit einer Größe von 10.000 m² 
gefunden werden, welches die Gemeinde erwerben wird.

Die wirtschaftliche Lage und der Arbeitsmarkt bereiten 
jedoch Anlass zur Sorge. Eine Redewendung trifft es auf 
den Punkt: „Wenn ein großes Eggelsberger Unternehmen 
Schnupfen bekommt, dann hat die Gemeinde eine Grippe.“

Die finanzielle Lage unserer Gemeinde ist maßgeblich 
von den Einnahmen aus der Kommunalsteuer abhängig, 
weshalb eine vorsichtige und vorausschauende 
Planung unerlässlich ist. Für das Jahr 2025 gehen 
wir von einem voraussichtlichen Rückgang der 
Kommunalsteuereinnahmen um rund 30 % im Vergleich 
zum Durchschnitt der vergangenen drei Jahre aus.

Auf unseren Vorschlag als ÖVP hin wurde in der 
Gemeinderatssitzung am 16.09. beschlossen, bereits jetzt 
eine vorausschauende Planung für 2025 zu erstellen, um 
frühzeitig auf diese Entwicklung reagieren zu können 

Dementsprechend wird dies auch im Haushaltsvoranschlag 
berücksichtigt – in der Hoffnung, dass der Rückgang 
geringer ausfällt. Es sollte uns allen jedoch bewusst sein, 
dass Sparsamkeit und verantwortungsvolles Wirtschaften 
oberste Priorität haben müssen. Nicht jedes Projekt wird 
sich sofort umsetzen lassen.

Trotz dieser herausfordernden Prognose bleibt Grund 
zur Zuversicht. Unsere Gemeinde hat schon oft bewiesen, 
dass sie mit Verantwortung und Zusammenhalt auch 
schwierige Zeiten gut meistern kann. Mit einer klaren 
Prioritätensetzung und einem vernünftigen Umgang 
mit den verfügbaren Mitteln werden wir gemeinsam 
Lösungen finden und die Grundlage für eine stabile und 
positive Zukunft legen.

In diesem Sinne wünsche ich euch im Namen der ÖVP 
Eggelsberg gesegnete Weihnachten, viel Gesundheit und 
alles Gute für das Jahr 2025.

Euer Vizebürgermeister

Franz Seeleitner

ÖVP-Obmann
Landesrätin Christine Haberlander 3.v.l. zu Besuch beim Roten Kreuz Eggelsberg 
mit Franz Seeleitner 2.v.l. und Labg Klaus Mühlbacher (rechts)
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WIRTSCHAFTSBUND 
Eggelsberg

Staffelübergabe beim  
Wirtschaftsbund Eggelsberg
Anfang Juli starteten wir mit großem Engagement, den 
Wirtschaftsbund in unserer Gemeinde zu einer aktiven 
Plattform für Austausch und Unterstützung zu machen. 
Unser Ziel ist es, Unternehmerinnen und Unternehmer 
bei ihren Herausforderungen zu begleiten und den Stand-
ort Eggelsberg nachhaltig zu stärken. Mit seinem breiten 
Netzwerk, praxisorientierten Veranstaltungen und einer 
klaren Interessenvertretung auf Gemeinde-, Bezirks- und 
Landesebene bietet der Wirtschaftsbund dafür ideale Vo-
raussetzungen. Gemeinsam möchten wir diese Stärken 
ausbauen und den Dialog in der eggelsberger Wirtschaft 
intensivieren.

Am 4. Juli war es so weit: Über 30 Gewerbetreibende trafen 
sich zur Jahreshauptversammlung bei der SIEDRU Druck 
GmbH. Neben der Wahl des neuen Vorstands standen der 
Austausch über aktuelle Herausforderungen und Einbli-
cke in ein beeindruckendes Eggelsberger Unternehmen 
auf dem Programm. Gastgeber Christine und Gottfried 
Gerstlohner zeigten, wie sie mit hochspezialisierten Druck-
verfahren Kunden aus ganz Europa bei sehr individuellen 
Problemstellungen unterstützen. Ob technische Aufkleber, 
die widrigen Umgebungen standhalten müssen, Tastatur-
folien oder Gehäusebeschriftungen – die Lösungen der 
SIEDRU Druck GmbH zeigen eindrucksvoll, wie Innova-
tion und Qualität aus Eggelsberg international erfolgreich 
sind.

Durch den offiziellen Teil führte Bezirksobmann Klemens 
Steidl, der im Zuge der Neuwahl den bisherigen Vorstand 
entlastete und die Teilnehmer um Abstimmung zum neu-
en Wahlvorschlag bat, welcher einstimmig angenommen 
wurde. Im Anschluss übernahm der neue Obmann Rein-
hard Achatz den Vorsitz von Gottfried Gerstlohner, dem er 
herzlich für seine langjährige Arbeit im Wirtschaftsbund 
Eggelsberg, die tolle Organisation und Bereitstellung der 
Räumlichkeiten für die Jahreshauptversammlung dankte.

Als krönenden Abschluss der Veranstaltung wurde dem 
frisch gewählten Obmann eine besondere Aufgabe zuteil: 
die Ehrung 15 langjähriger Mitglieder für Ihre Treue. Eine 
ganz besondere und nicht alltägliche Ehre war es, Herrn 
Josef Seidl die goldene Ehrennadel für 60 Jahre Mitglied-
schaft zu überreichen. 

Das neue Wirtschaftsbund Team

Ein starkes Team ist der Schlüssel für Erfolg - genau dar-
auf können wir im neuen Vorstand zählen. Wir haben den 
neuen Vorstand nach deren Beweggründen gefragt:

Reinhard, was hat Dich dazu bewegt, für den Obmann 
des Wirtschaftsbundes zu kandidieren? Das hat eine 
lange Geschichte. Bereits in jungen Jahren im elterlichen 
Betrieb habe ich früh gelernt, wirtschaftliche Zusammen-
hänge im Ganzen zu betrachten. Diese Erfahrungen haben 
mich nachhaltig geprägt. Gleichzeitig hatte ich den das Be-
dürfnis, mich wieder aktiv in der Gemeinde zu engagieren. 
Als sich dann die Gelegenheit ergab, im Bereich Wirtschaft 
mitzuarbeiten, war das die perfekte Kombination.

Goldene Ehrennadel für Josef Seidl für 60 Jahre Mitgliedschaft beim WB

Der neue Vorstand bedankt sich bei Christine und Gottfried Gerstlohner

weiter auf Seite 27...
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Biotonne/Altpapier/Kunststoff Abholung 2025

Biotonne 2025

07.01.2025 20.01.2025 03.02.2025

17.02.2025 03.03.2025 17.03.2025

31.03.2025 14.04.2025 28.04.2025

05.05.2025 12.05.2025 19.05.2025

26.05.2025 02.06.2025 10.06.2025

16.06.2025 23.06.2025 30.06.2025

07.07.2025 14.07.2025 21.07.2025

28.07.2025 04.08.2025 11.08.2025

18.08.2025 25.08.2025 01.09.2025

08.09.2025 15.09.2025 22.09.2025

29.09.2025 13.10.2025 27.10.2025

10.11.2025 24.11.2025 09.12.2025

22.12.2025 05.01.2026

Altpapier 2025

13.01.2025 24.02.2025

07.04.2025 19.05.2025

30.06.2025 11.08.2025

22.09.2025 03.11.2025

15.12.2025 26.01.2026

Kunststoff 2025

15.01.2025 26.02.2025

09.04.2025 21.05.2025

02.07.2025 13.08.2025

24.09.2025 05.11.2025

17.12.2025 28.01.2026

WIRTSCHAFTSBUND 
Eggelsberg

Staffelübergabe beim  
Wirtschaftsbund Eggelsberg
Anfang Juli starteten wir mit großem Engagement, den 
Wirtschaftsbund in unserer Gemeinde zu einer aktiven 
Plattform für Austausch und Unterstützung zu machen. 
Unser Ziel ist es, Unternehmerinnen und Unternehmer 
bei ihren Herausforderungen zu begleiten und den Stand-
ort Eggelsberg nachhaltig zu stärken. Mit seinem breiten 
Netzwerk, praxisorientierten Veranstaltungen und einer 
klaren Interessenvertretung auf Gemeinde-, Bezirks- und 
Landesebene bietet der Wirtschaftsbund dafür ideale Vo-
raussetzungen. Gemeinsam möchten wir diese Stärken 
ausbauen und den Dialog in der eggelsberger Wirtschaft 
intensivieren.

Am 4. Juli war es so weit: Über 30 Gewerbetreibende trafen 
sich zur Jahreshauptversammlung bei der SIEDRU Druck 
GmbH. Neben der Wahl des neuen Vorstands standen der 
Austausch über aktuelle Herausforderungen und Einbli-
cke in ein beeindruckendes Eggelsberger Unternehmen 
auf dem Programm. Gastgeber Christine und Gottfried 
Gerstlohner zeigten, wie sie mit hochspezialisierten Druck-
verfahren Kunden aus ganz Europa bei sehr individuellen 
Problemstellungen unterstützen. Ob technische Aufkleber, 
die widrigen Umgebungen standhalten müssen, Tastatur-
folien oder Gehäusebeschriftungen – die Lösungen der 
SIEDRU Druck GmbH zeigen eindrucksvoll, wie Innova-
tion und Qualität aus Eggelsberg international erfolgreich 
sind.

Durch den offiziellen Teil führte Bezirksobmann Klemens 
Steidl, der im Zuge der Neuwahl den bisherigen Vorstand 
entlastete und die Teilnehmer um Abstimmung zum neu-
en Wahlvorschlag bat, welcher einstimmig angenommen 
wurde. Im Anschluss übernahm der neue Obmann Rein-
hard Achatz den Vorsitz von Gottfried Gerstlohner, dem er 
herzlich für seine langjährige Arbeit im Wirtschaftsbund 
Eggelsberg, die tolle Organisation und Bereitstellung der 
Räumlichkeiten für die Jahreshauptversammlung dankte.

Als krönenden Abschluss der Veranstaltung wurde dem 
frisch gewählten Obmann eine besondere Aufgabe zuteil: 
die Ehrung 15 langjähriger Mitglieder für Ihre Treue. Eine 
ganz besondere und nicht alltägliche Ehre war es, Herrn 
Josef Seidl die goldene Ehrennadel für 60 Jahre Mitglied-
schaft zu überreichen. 

Das neue Wirtschaftsbund Team

Ein starkes Team ist der Schlüssel für Erfolg - genau dar-
auf können wir im neuen Vorstand zählen. Wir haben den 
neuen Vorstand nach deren Beweggründen gefragt:

Reinhard, was hat Dich dazu bewegt, für den Obmann 
des Wirtschaftsbundes zu kandidieren? Das hat eine 
lange Geschichte. Bereits in jungen Jahren im elterlichen 
Betrieb habe ich früh gelernt, wirtschaftliche Zusammen-
hänge im Ganzen zu betrachten. Diese Erfahrungen haben 
mich nachhaltig geprägt. Gleichzeitig hatte ich den das Be-
dürfnis, mich wieder aktiv in der Gemeinde zu engagieren. 
Als sich dann die Gelegenheit ergab, im Bereich Wirtschaft 
mitzuarbeiten, war das die perfekte Kombination.

Goldene Ehrennadel für Josef Seidl für 60 Jahre Mitgliedschaft beim WB

Der neue Vorstand bedankt sich bei Christine und Gottfried Gerstlohner
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Jänner Februar März April Mai Juni
Mi. 01 Sa. 01 Sa. 01 Di. 01 Do. 01 So. 01

Do. 02 So. 02 So. 02 Mi. 02 Fr. 02 Mo. 02

Fr. 03 Mo. 03 Mo. 03 Do. 03 Sa. 03 Di. 03

Sa. 04 Di. 04 Di. 04 Fr. 04 So. 04 Mi. 04

So. 05 Mi. 05 Mi. 05 Sa. 05 Mo. 05 Do. 05

Mo. 06 Do. 06 Do. 06 So. 06 Di. 06 Fr. 06

Di. 07 Fr. 07 Fr. 07 Mo. 07 Mi. 07 Sa. 07

Mi. 08 Sa. 08 Sa. 08 Di. 08 Do. 08 So. 08

Do. 09 So. 09 So. 09 Mi. 09 Fr. 09 Mo. 09

Fr. 10 Mo. 10 Mo. 10 Do. 10 Sa. 10 Di. 10

Sa. 11 Di. 11 Di. 11 Fr. 11 So. 11 Mi. 11

So. 12 Mi. 12 Mi. 12 Sa. 12 Mo. 12 Do. 12

Mo. 13 Do. 13 Do. 13 So. 13 Di. 13 Fr. 13

Di. 14 Fr. 14 Fr. 14 Mo. 14 Mi. 14 Sa. 14

Mi. 15 Sa. 15 Sa. 15 Di. 15 Do. 15 So. 15

Do. 16 So. 16 So. 16 Mi. 16 Fr. 16 Mo. 16

Fr.. 17 Mo. 17 Mo. 17 Do. 17 Sa. 17 Di. 17

Sa. 18 Di. 18 Di. 18 Fr. 18 So. 18 Mi. 18

So. 19 Mi. 19 Mi. 19 Sa. 19 Mo. 19 Do. 19

Mo. 20 Do. 20 Do. 20 So. 20 Di. 20 Fr. 20

Di. 21 Fr. 21 Fr. 21 Mo. 21 Mi. 21 Sa. 21

Mi. 22 Sa. 22 Sa. 22 Di. 22 Do. 22 So. 22

Do. 23 So. 23 So. 23 Mi. 23 Fr. 23 Mo. 23

Fr. 24 Mo. 24 Mo. 24 Do. 24 Sa. 24 Di. 24

Sa. 25 Di. 25 Di. 25 Fr. 25 So. 25 Mi. 25

So. 26 Mi. 26 Mi. 26 Sa. 26 Mo. 26 Do. 26

Mo. 27 Do. 27 Do. 27 So. 27 Di. 27 Fr. 27

Di. 28 Fr. 28 Fr. 28 Mo. 28 Mi. 28 Sa. 28

Mi. 29 Sa. 29 Di. 29 Do. 29 So. 29

Do. 30 So. 30 Mi. 30 Fr. 30 Mo. 30

Fr. 31 Mo. 31 Sa. 31

Biomüll

Biomüll

2 4 6

2 4 6

Biomüll Biomüll

Biomüll Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Altpapier

Altpapier

Altpapier

Bio Papier

Bio Papier

Kunststoff

Kunststoff

Kunststoff

Kunststoff

2 4

2 4

2 42 4

2 4

2

2

2

2

2 6

2 6

PfarrstadlPfarrstadl
MarktMarkt

PfarrstadlPfarrstadl
MarktMarkt

PfarrstadlPfarrstadl
MarktMarkt

PfarrstadlPfarrstadl
MarktMarkt

PfarrstadlPfarrstadl
MarktMarkt

PfarrstadlPfarrstadl
MarktMarkt
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Juli August September Oktober November Dezember
Di. 01 Fr. 01 Mo. 01 Mi. 01 Sa. 01 Mo. 01

Mi. 02 Sa. 02 Di. 02 Do. 02 So. 02 Di. 02

Do. 03 So. 03 Mi. 03 Fr. 03 Mo. 03 Mi. 03

Fr. 04 Mo. 04 Do. 04 Sa. 04 Di. 04 Do. 04

Sa. 05 Di. 05 Fr. 05 So. 05 Mi. 05 Fr. 05

So. 06 Mi. 06 Sa. 06 Mo. 06 Do. 06 Sa. 06

Mo. 07 Do. 07 So. 07 Di. 07 Fr. 07 So. 07

Di. 08 Fr. 08 Mo. 08 Mi. 08 Sa. 08 Mo. 08

Mi. 09 Sa. 09 Di. 09 Do. 09 So. 09 Di. 09

Do. 10 So. 10 Mi. 10 Fr. 10 Mo. 10 Mi. 10

Fr. 11 Mo. 11 Do. 11 Sa. 11 Di. 11 Do. 11

Sa. 12 Di. 12 Fr. 12 So. 12 Mi. 12 Fr. 12

So. 13 Mi. 13 Sa. 13 Mo. 13 Do. 13 Sa. 13

Mo. 14 Do. 14 So. 14 Di. 14 Fr. 14 So. 14

Di. 15 Fr. 15 Mo. 15 Mi. 15 Sa. 15 Mo. 15

Mi. 16 Sa. 16 Di. 16 Do. 16 So. 16 Di. 16

Do. 17 So. 17 Mi. 17 Fr.. 17 Mo. 17 Mi. 17

Fr. 18 Mo. 18 Do. 18 Sa. 18 Di. 18 Do. 18

Sa. 19 Di. 19 Fr. 19 So. 19 Mi. 19 Fr. 19

So. 20 Mi. 20 Sa. 20 Mo. 20 Do. 20 Sa. 20

Mo. 21 Do. 21 So. 21 Di. 21 Fr. 21 So. 21

Di. 22 Fr. 22 Mo. 22 Mi. 22 Sa. 22 Mo. 22

Mi. 23 Sa. 23 Di. 23 Do. 23 So. 23 Di. 23

Do. 24 So. 24 Mi. 24 Fr. 24 Mo. 24 Mi. 24

Fr. 25 Mo. 25 Do. 25 Sa. 25 Di. 25 Do. 25

Sa. 26 Di. 26 Fr. 26 So. 26 Mi. 26 Fr. 26

So. 27 Mi. 27 Sa. 27 Mo. 27 Do. 27 Sa. 27

Mo. 28 Do. 28 So. 28 Di. 28 Fr. 28 So. 28

Di. 29 Fr. 29 Mo. 29 Mi. 29 Sa. 29 Mo. 29

Mi. 30 Sa. 30 Di. 30 Do. 30 So. 30 Di. 30

Do. 31 So. 31 Fr. 31 Mi. 31

2 4 6

2 4 6

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Bio Papier

Bio Papier

Altpapier

Altpapier

Kunststoff

Kunststoff

Kunststoff

Kunststoff

Kunststoff

2 4

2 4

2 4

2 4

2

2

2

2

2

2 6

2 6

PfarrstadlPfarrstadl
MarktMarkt

PfarrstadlPfarrstadl
MarktMarkt

PfarrstadlPfarrstadl
MarktMarkt

PfarrstadlPfarrstadl
MarktMarkt

PfarrstadlPfarrstadl
MarktMarkt

PfarrstadlPfarrstadl
MarktMarkt
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2-wöchentlich "2" 4-wöchentlich "4" 6-wöchentlich "1"

02.01.2025 
16.01.2025 
30.01.2025

02.01.2025 
30.01.2025 30.01.2025

13.02.2025 
27.02.2025 27.02.2025

13.03.2025 
27.03.2025 27.03.2025 13.03.2025

10.04.2025 
24.04.2025 24.04.2025 24.04.2025

08.05.2025 
22.05.2025 22.05.2025

05.06.2025 
20.06.2025 20.06.2025 05.06.2025

03.07.2025 
17.07.2025 
31.07.2025

17.07.2025 17.07.2025

14.08.2025 
28.08.2025 14.08.2025 28.08.2025

11.09.2025 
25.09.2025 11.09.2025

09.10.2025 
23.10.2025 09.10.2025 09.10.2025

06.11.2025 
20.11.2025 06.11.2025 20.11.2025

04.12.2025 
18.12.2025 
02.01.2026

04.12.2025 
02.01.2026 02.01.2026

Restmüllabfuhrplan 2025
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Welche Ziele hast du für die nächste Zeit als Obmann 
des Wirtschaftsbundes? Mein oberstes Ziel ist es, die In-
teressen der Eggelsberger UnternehmerInnen auf allen 
Ebenen zu vertreten und so auch einen Teil zur Sicherung 
des Wirtschaftsstandorts beizutragen. Besonders wichtig 
ist mir, mit regionalen Initiativen den Austausch zwischen 
Wirtschaft, Bevölkerung und Politik zu fördern. Dabei 
sehe ich die gegenseitige Unterstützung als eine wertvolle 
Ressource, die wir noch stärker nutzen sollten.

Gibt es etwas, das Dir persönlich wichtig ist? Mir liegt 
besonders am Herzen, ein besseres Verständnis für wirt-
schaftliche Zusammenhänge zu fördern. Es ist entschei-
dend, dass wir erkennen, wie eng alle Beteiligten im 
Wirtschaftskreislauf miteinander verbunden sind. Nur so 
können wir Gräben überwinden und nachhaltige Lösun-
gen entwickeln. Kurz gesagt: Ich möchte das Miteinander 
fördern und Bildung mehr Gewicht verleihen. Apropos 
Miteinander: wir werden künftig die Zusammenarbeit mit  
anderen Ortsgruppen, insbesondere Moosdorf verstärken.

Was hat die anderen Vorstandsmitglieder bewegt, sich 
im Wirtschaftsbund zu engagieren?

„Ich möchte durch mein Engagement beitragen, dass die 
Wirtschaftstreibenden und die Wirtschaftsinteressierten 
eine Plattform abseits von Parteigrenzen haben und ihre 
Interessen, Leistungen, Probleme & Wünsche austauschen 
können.“ (Matthias Schnaitl)

„Ich engagiere mich im Vorstand des Wirtschaftsbundes 
Eggelsberg, da ich dem neuen Obmann mit meiner lang-
jährigen Erfahrung in der Gemeindepolitik bestmöglich 
unterstützen möchte. Für mich ist es wichtig, dass auch ich 
als Kleinunternehmer mich bei gemeinsamen Veranstal-
tungen mit Wirtschaftstreibenden aus der Region autsau-
schen kann“. (Vbgm. Franz Seeleitner)

„Ich bin davon überzeugt, gemeinsam ist mehr zu errei-
chen! Vom Wirtschaftsbund als Plattform für neue Ideen, 
Lösungen und Geschäftsentwicklung kann jeder profitie-
ren - da bin ich gerne ein Teil davon und unterstütze, die-
ses Netzwerk weiterzuentwickeln“. (Kurt Resl)

„Frischer Wind und neue Ideen: Mit einer neuen Führung 
kommen oft auch neue Perspektiven und innovative An-
sätze, die helfen können, den Wirtschaftsbund moderner 
und zukunftsorientierter zu gestalten“ (Christian Zehent-
ner)

Vortrag und Diskussion zum Thema 
Energiegemeinschaften
Unmittelbar nach der Jahreshauptversammlung haben 
wir uns an die Arbeit gemacht und das direkte Gespräch 
mit einigen Eggelsberger Unternehmerinnen und Unter-
nehmern gesucht. Dabei zeigte sich wenig überraschend: 
Besonders stark gestiegenene Kosten, insbesondere für 

Energie belasten die Betriebe erheblich. Diese Mehrkosten 
könen nicht in vollem Umfang an den Markt weiterge-
ben werden. Das führt dazu, dass die ohnehin oft engen 
Margen zusätzlich unter Druck geraten. An zweiter Stelle 
wurde überbordende Bürokratie genannt. Während die 
Initiativen selbst zur Steigerung der Nachhaltigkeit grund-
sätzlich begrüßt werden, kritisierten viele den damit ver-
bundenen hohen administrativen Aufwand.

Als Wirtschaftsbund vertreten wir diese Anliegen mit 
Nachdruck auf allen Ebenen. Gleichzeitig war es uns wich-
tig, auch regional im Rahmen unserer Möglichkeiten Un-
terstützung anzubieten. So haben wir uns intensiv mit dem 
Thema Energiegemeinschaften auseinandergesetzt. Diese 
bieten nicht nur die Möglichkeit, regional und nachhaltig 
gewonnene Energie effizienter zu nutzen und Kosten zu 

senken, sondern helfen auch langfristig die Unabhängig-
keit zu stärken. Eine Energiegemeinschaft ist ein gemein-
nütziger Verein, den jeder gründen kann. Mitglieder kön-
nen Strom handeln und den Preis selbst festlegen. Ideal ist 
ein Gleichgewicht zwischen Erzeugern und Abnehmern, 
etwa wenn private Haushalte tagsüber produzierten Strom 
an Gewerbetreibende liefern.

Für eine praxisnahe Aufbereitung des Themas konnten wir 
Dipl.-Ing. Dr. Georg Kreilinger gewinnen. Am 17. Oktober 
erläuterte er im Braugasthof Schnaitl die Vorteile, Chan-
cen und Grenzen von Energiegemeinschaften. Mehr als 
60 Teilnehmer verfolgten den Vortrag und beteiligten sich 
an intensiven Diskussionen. Die zahlreichen Fragen, Ge-
spräche und individuellen Beratungen bis fast Mitternacht 
zeigten die Relevanz des Themas und vor allem, dass Wirt-
schaftlichkeit und Nachhaltigkeit dabei eine echte „Win-
Win-Situation“ für alle Beteiligten darstellen.

298 Eggelsberger Gewerbetreibende

2.900 Arbeitsplätze schaffen

1.900 Arbeitnehmer in Eggelsberg leben 
(Einwohner 15-65 Jahre)

(Quellen: Gemeindeamt Eggelsberg, Statistik Austria, WKO)

Haben Sie gewusst, dass...

ca.

ca.

Vortrag zum Thema Energiegemeinschaften mit Dr. Kreilinger am 17.10.2024
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Weil es um Eggelsberg geht

Weil es um Eggelsberg geht

EGGELSBERG EGGELSBERG

Liebe Eggelsbergerinnen und Eggelsberger,

das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu, und wir, die 
FPÖ Eggelsberg, möchten die Gelegenheit nutzen, 
um gemeinsam mit euch auf die vergangenen Monate 
zurückzublicken. Es war ein Jahr voller Aktivitäten, 
Herausforderungen und wertvoller Begegnungen. 
Gleichzeitig möchten wir unseren Blick nach vorne richten 
und euch unsere besten Wünsche für die kommende 
Weihnachtszeit und das neue Jahr übermitteln.

Eines unserer besonderen Anliegen ist es, das 
gesellschaftliche Miteinander in unserer Gemeinde aktiv 
zu fördern. Daher war es uns eine große Freude, den 
beliebten Pfarrstadlmarkt-Guads vo Dahoam mit der 
Anschaffung neuer Biertischgarnituren zu unterstützen. 
Der Pfarrstadlmarkt ist ein Herzstück unseres 
gemeinschaftlichen Lebens und ein wichtiger Treffpunkt 
für Jung und Alt. Mit unserem Beitrag wollten wir dazu 
beitragen, dass dieser weiterhin in gewohnt schöner 
Atmosphäre stattfinden kann. 

Auch in der Gemeindepolitik haben wir uns aktiv für eure 
Anliegen eingesetzt. Besonders am Herzen liegt uns die 
Sicherheit auf der stark befahrenen B156. Um insbesondere 
Fußgängerinnen und Fußgänger – darunter viele Kinder 
und ältere Menschen – besser zu schützen, haben wir 
einen Antrag auf die Errichtung eines Zebrastreifens bzw. 
einer Querungshilfe eingebracht. Eine solche Maßnahme 
ist dringend erforderlich, um das Überqueren der Straße 
sicherer und komfortabler zu gestalten. Wir setzen alles 
daran, dass dieser Antrag positiv bearbeitet wird und 
hoffen auf eine baldige Umsetzung, um die Lebensqualität 
in unserer Gemeinde weiter zu verbessern.

Ein weiterer Höhepunkt in diesem Jahr war unsere 
Laternenwanderung, die am 6. Jänner 2024 stattfand. 
Gemeinsam mit zahlreichen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern durften wir einen besinnlichen und 

verbindenden Abend erleben. Der Weg durch die 
wunderschöne Natur, das warme Licht der Laternen und 
die Gespräche haben uns einmal mehr gezeigt, wie wichtig 
Zusammenhalt und Gemeinschaft in unserer Gemeinde 
sind. Euer zahlreiches Erscheinen und die positive 
Resonanz waren für uns eine große Freude – vielen Dank 
an alle, die diesen Abend mitgestaltet haben!

Die nächste Laternenwanderung findet am Samstag, den 
11.01.2025 um 17.00 Uhr beim Fuchs im Heimhausen 
statt. Jeder ist recht herzlich eingeladen. 

Neben unseren politischen und gesellschaftlichen 
Aktivitäten blicken wir mit großer Freude auf die 
Entwicklung Eggelsbergs zurück. Unsere Marktgemeinde 
hat in den letzten Jahren viele Fortschritte gemacht, 
sei es durch Infrastrukturprojekte, gesellschaftliche 
Veranstaltungen oder ehrenamtliches Engagement. Wir 
sehen es als unsere Aufgabe, diesen positiven Weg weiter 
zu begleiten und eure Anliegen stets mit vollem Einsatz zu 
vertreten.

Zum Abschluss möchten wir euch und euren Familien 
von Herzen eine besinnliche Weihnachtszeit wünschen 
– gefüllt mit Momenten der Ruhe, des Glücks und 
der Gemeinsamkeit. Möge das Jahr 2025 für euch alle 
Gesundheit, Zufriedenheit und Erfolg bereithalten. Wir 
freuen uns darauf, auch im kommenden Jahr aktiv für 
unsere Gemeinde und ihre Bewohnerinnen und Bewohner 
da zu sein.

Eure FPÖ Eggelsberg

FPÖ Bericht

Laternenwanderung
Kinderferienprogramm mit dem Zauberclown Rudolfo
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SPÖ Bericht

Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Jede einzelne Person führt (jedenfalls im Gedanken) seine 
eigene Prioritätenliste. Was die Bevölkerung aus der Um-
gebung, vor allem die Betroffenen und Verantwortlichen 
sehr viel beschäftigt hat, war die Erneuerung der Orts-
durchfahrt B 156 von Eggelsberg. Diese Baustelle brachte 
für einige Zeit eine Totalsperre mit sich. Über die Bau-
ausführung-Verkehrsinseln-Abbiegespuren und den an-
scheinend sicheren Überquerungshilfen konnten wir Vor-
schläge einbringen, aber die Entscheidung traf ein anderer 
Personenkreis, da es sich ja um eine Landesstraße handelt. 
Eine der definierten Umleitungsstraßen war von der Ai-
cher Landstraße nach Pippmannsberg und die komplette 
Wiesenstraße, die wiederum in die B 156 einmündet. 

Ob im Vorfeld die betroffenen Grundstücksbesitzer kon-
taktiert wurden, wissen wir nicht. Da diese Umleitungs-
strecke teilweise in einem grenzwertig befahrbaren Zu-
stand war, gibt es sehr wohl Gesprächsstoff, ob im Voraus 
eine bessere, provisorische Verbreiterung angebracht bzw. 
möglich gewesen wäre. Das Hochwasser war eine Aus-
nahmesituation. Wir werden auch künftig mit weiteren 
Naturkatastrophen wie Sturm, Trockenheit/Dürre, große 
Schneemassen konfrontiert werden, wo die gegenseitige 
Hilfe am wichtigsten ist. Hier ein besonderer Dank an die 
Einsatzkräfte die bei all diesen Situationen unermüdlich 
volle Unterstützung leisten. 

Wirtschaft-Arbeitsplätze
Über das Thema „sicherer Arbeitsplatz“ machen wir uns 
alle Gedanken. Vor allem zur jetzigen Zeit wird so man-
cher Arbeitsplatz in Frage gestellt. Wir hoffen natürlich, 
dass Eggelsberg nicht betroffen sein wird. Dazu sagen wir 
Danke an alle Unternehmen in unserer Gemeinde. Betrie-
be mit 50 Arbeitsplätze oder mehr sind hier genauso ge-
meint wie der Alleinunternehmer. Dazu gehören auch die 
Bauern und Landwirte, die für sich selber oder Familien-
angehörige einen Arbeitsplatz sichern. 

In naher Zukunft wird sich zeigen, wie sich das Projekt 
Pletzer (ehemalige Gerberei Stöger) entwickelt. Kindergar-
ten, Volksschule, ehemaliges Kaufhaus Hager sowie das 
ehemalige Gasthaus Daringer werden für die Gemeinde-
politik eine der nächsten großen Herausforderungen wer-
den. Zum Abschluss dieses Berichtes sagen WIR einfach 
DANKE.

Jahreshauptversammlung der SPÖ Eggelsberg
Am 23. Oktober wurde die Jahreshauptversammlung im 
Gasthaus Scharinger (Steinerwirt) abgehalten. Parteiob-
mann Gerald Göpperl eröffnete die Versammlung und 

begrüßte die Gäste. Als Ehrengäste waren Frau Gabriele 
Knauseder als Bezirksparteivorsitzende und Abgeordne-
te zum OÖ Landtag sowie Frau Birgit Gerstorfer in der 
Funktion als Landespräsidentin des OÖ Pensionisten-Ver-
bandes anwesend. Im Anschluss an das Totengedenken 
berichtete Gerald Göpperl umfassend über die allgemeine 
Parteiarbeit, den gemeindeinternen und -externen Veran-
staltungen. Ein besonderes Dankeschön gab es in Richtung 
der Bediensteten des SPÖ Bezirksbüros für das gute Mit-
einander. Der Bericht unseres Fraktionsobmannes Helmut 
Hinterauer gab Einblick in die Gemeindearbeit und stellte 
dazu die Gemeinderäte und Ausschussmitglieder der SPÖ 
Eggelsberg und deren Wirken vor. 

Ein wichtiger Bestandteil sind alle Bediensteten und Mitar-
beiter der Gemeindestube, deren Tätigkeiten und Hilfsbe-
reitschaft von Helmut Hinterauer lobend hervorgehoben 
wurden. 

Er ist auch in der Position als Obmann des Prüfungsaus-
schusses tätig und gab einen kurzen Einblick in diesen Auf-
gabenbereich. Unser Kassier Andreas Schiessl musste sich 
aus gesundheitlichen Gründen entschuldigen, somit wur-
de der Kassenbericht von Parteiobmann Gerald Göpperl 
vorgetragen. Nach dem „Kurzbericht“ des Kassenprüfers 
wurde die Entlastung des Kassiers einstimmig zur Kennt-

Alfred Lehner 
Mitgliedschaft 50 Jahre 

Franz Zauner 
Mitgliedschaft 60 Jahre

Friedrich Maislinger 
Mitgliedschaft 60 Jahre
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nis genommen. Die Ehrengäste Frau Gabi Knauseder und 
Frau Birgit Gerstorfer betonten in ihren Ausführungen das 
Engagement und die gute Arbeit der SPÖ Eggelsberg. In 
diesem Zusammenhang wurden die Ehrungen durchge-
führt.

Wie wichtig die Jugendarbeit ist, konnte Valentina  
Krasniqi in ihrem Vortrag über die Junge Generation dar-
bringen. Als erste Anlaufstelle für junge Interessenten hat 
sie ein offenes Ohr und ist gerne Hilfsbereit Informationen 
dazu zu geben.

SPÖ Kinder-Ferienprogramm 
Auch heuer wurde wiederum im Rahmen des Ferienpro-
grammes unter dem Motto „Spielenachmittag am Bauern-
hof“ ein gut besuchtes Kinder-Event angeboten. Obwohl 
es am Vormittag noch regnerisch war, wandelte sich das 
Wetter mit dem Eintreffen der ersten Kinder schlagartig 
und die Sonne zeigte sich in voller Pracht. Ob im Freien 

das Anwesen von Meindelsberg zu erkunden, sich mit 
Geschicklichkeitsspielen und Fußball zu betätigen oder 
im Stadl mit anderen Kindern unzählig viele Tischspiele 
auszuprobieren alles war möglich. Das jede Menge frische 
Luft und Spieleaktivitäten Hunger und Durst verursachen 
ist klar. Dem konnte durch frisch zubereitete Hamburger, 
Käsebrote Obst und Getränke Abhilfe geschaffen werden. 
Auch ein Speiseeis sorgte für die richtige Abkühlung.

   

Schöne Weihnachtsferien, einen guten Rutsch ins neue 
Jahr 2025, Glück und Gesundheit wünscht Euch die ge-
samte SPÖ Eggelsberg.

Fraktionsobmann Helmut Hinterauer				  
Parteiobmann Gerald Göpperl
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Wie die Zeit verfliegt!

Nun gibt es uns schon seit Mai dieses Jahres und es hat sich 
viel Kreatives getan.

Unsere Workshops und Kurse in Malen und Zeichnen, 
Kräuter- und Naturwissen, DIY-Deko und Agnihotra 
sind fester Bestandteile unseres Programms geworden. 
Im Herbst kam EnerChi Balance in Verbindung mit der 
Gesunden Gemeinde dazu. Auch das Kinderferienpro-
gramm wurde gut angenommen. In der kurzen Zeit wahr-
liche Meisterwerke entstehen zu sehen, ist immer wieder 
faszinierend. Strahlendene Kinderaugen, wenn ein Werk 
fertig präsentiert wird, zeigen, wie wichtig Kreativität zu 
leben ist. Im kommenden Jahr wird unser Programm um 
noch mehr kreative, interessante und informative Veran-
staltungen erweitert. Ihr dürft gespannt sein! Gesichert ist 
bereits die Fortführung des Zeichenkurses mit der Künst-
lerin Katherina Hubbauer auf Wunsch der Kursteilneh-
mer. Alle laufenden Veranstaltungen findest du auf www.
kreativleben.org/events und auf www.eggelsberg.at bzw. 
der GEM2GoApp. Wir danken allen, die uns unterstützt 
haben, an unseren Veranstaltungen teilgenommen haben 
und mit dabei waren. Es bedeutet uns viel und wir freuen 
uns auf viele weitere Workshops, Kurse und Events mit 
euch!

Allen Lesern wünschen wir ein
Frohes und besinnliches Weihnachtsfest
Gabriele und Verena

Kreativ Leben Akademie

Die Jahreshauptversammlung wurde am 02.11.24 im GH 
Leopolder, Hackenbuch abgehalten. 

Unser Dank gilt Herrn Markus Klepsa für 18 gefeierte 
Hl. Messen, 9 Wortgottesdienste mit Rosmarie Wimmer, 
3 Taufen und 4 Totenrosenkranzgebete, unterstützt von 
Mesnerin Josefa Hinterauer. 4 Maiandachten wurden ab-
gehalten. An zwei Nachmittagen besuchten wir die Be-
wohner im Altenheim. Derzeit hat der Kapellenverein 276 
unterstützende Mitglieder. Ein herzliches Vergelts Gott 
für die vielen Spenden! Einladung am 24.12. um ca. 18.30 
– Weihnachtslieder vor der Kapelle. Mit dem Weihnachts-
zauber im Herzen verlässt man den in lichterstrahlenden 
Dorfplatz mit den Wünschen

„Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes Neues 
Jahr 2025

Kapellenverein Maria Hilf Ibm
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LEISTUNGEN 2024

Mit Stichtag 22.11.2024 wurde die FF-Eggelsberg im heuri-
gen Jahr bereits zu 105 Einsätzen alarmiert. Davon waren 
14 Brandeinsätze und 91 technische Einsätze zu bewälti-
gen, insgesamt wurden dabei 1.260 Einsatzstunden aufge-
wendet. Für Ausbildungen, Jugend und Organisation wur-
den bisher 5.470 freiwillige Stunden investiert.

Leistungsabzeichen unserer  
Lehrgangsteilnahmen
•	 Gerätewarte Lg.: Hinterauer Andreas
•	 Gruppenkommandanten Lg.: Erschwendtner Niklas, 

Windsberger Raphael
•	 Zugskommandanten Lg.: Schallmoser Moritz
•	 Brandmeldeanlagen Lg.: Schnaitl Matthias
•	 Jugendbetreuer Lg.: Schlager Paul
•	 Maschinisten Lg.: Lindlbauer Franz jun.
•	 Strahlenmess-Lg. II : Grabner Gabriel, Schallmoser 

Moritz
•	 Waldbrandbekämpfung BOS: Karrer Gerhard
•	 ASLP Silber: Ehrschwendtner Niklas, Karrer Vanessa, 

Schlager Paul, Schnaitl Matthias,
•	 Windsberger Raphael, Ziller Maximilian
•	 THL Bronze: Lindlbauer Franz jun.
•	 THL Silber: Dax Florian, Ehrschwendtner Niklas, Kar-

rer Vanessa, Windsberger Raphael
•	 THL Gold: Egger Matthias, Grabner Gabriel, Schnaitl 

Matthias
•	 FKAE-Bronze: Lindlbauer Franz jun., Schallmoser Mo-

ritz, Schnaitl Matthias
•	 StrM-Bronze: Grabner Gabriel, Schallmoser Moritz

Gratulation und herzlichen Dank an alle Kameraden, die 
sich Zeit und Urlaub nahmen, um die Lehrgänge und Leis-
tungsabzeichen zu absolvieren.

Herbstübung bei der Brauerei Schnaitl
Am 25. Oktober fand bei der Privatbrauerei Schnaitl in 
Gundertshausen unsere jährliche Herbstübung gemein-
sam mit der FF-Ibm statt. Übungsannahme war ein Brand 
im Keller der Brauerei, welcher durch Schweißarbeiten 
verursacht wurde. Die 3 Mitarbeiter, welche sich zu die-
ser Zeit im Keller befanden, mussten durch 3 Atemschutz-
trupps gerettet werden. Zusätzlich wurde die Wasserver-
sorgung mit zwei Zubringerleitungen vom Hydranten 
und vom Löschwasserbehälter sichergestellt. Die Versor-
gung der Verletzten übernahm die ebenfalls anwesende 
Rettungsdienstmannschaft vom Roten Kreuz. Nach knapp 
2 Stunden kam vom Einsatzleiter “Brand aus” und die 
Aufräumarbeiten konnten beginnen im Anschluss folgte 
dann noch die Abschlussbesprechung. Die FF-Eggelsberg 
nahm mit 24 Mann und 4 Fahrzeugen an der Übung teil. 
Ein großer Dank gilt an die Privatbrauerei Schnaitl für die 
zur Verfügungstellung Ihres Areals und deren Mitarbeiter 
für ihren Einsatz als Statisten. 

Feuerwehrjugend Nachwuchs gesucht
Jugendliche im Alter von 10-15 Jahren sind bei uns will-
kommen! Es erwarten euch jede Menge Action, viel 
Spaß und spannende Einblicke in den Feuerwehrall-
tag. Weitere Infos findet ihr auf unserer Website unter  
jugend.ff-eggelsberg.at.

Feuerwehr Eggelsberg
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Feuerwehr Ibm

Allgemeines – Statistik
Die FF Ibm besteht derzeit aus 59 männlichen und 11 weib-
lichen Mitgliedern (in Summe 70). Davon sind 46 Aktive, 
12 Reserve (über 65 Jahre) und 12 Jugendliche (unter 16 
Jahre). Diese Mannschaft leistete im bisherigen Jahr 2024 
insgesamt über 4200 Stunden im Dienst der Allgemein-
heit. Der überwiegende Anteil der erbrachten Leistungen 
entfällt auf Schulungen/Übungen, Bewerbsgeschehen, Ju-
gendarbeit sowie Veranstaltungen und Organisatorisches. 
Der geringere Teil ist -Gott sei Dank- die konkrete Einsatz-
tätigkeit. Bisher wurden im heurigen Jahr 26 Einsätze (8 
Brand- und 18 techn. Einsätze) abgearbeitet. Die techn. 
Einsätze reichten von Arbeiten nach Elementarereignissen 
(Sturm, Hochwasser, etc.) über Fahrzeugbergungen, Tür-
öffnungen, etc. bis zu Menschen- und Tierrettungen. Ein 
außergewöhnlicher Fall war heuer die Rettung eines Groß-
tiers (siehe unten) sowie die ungewöhnlich vielen „Rettun-
gen von Kleintieren“ (Wespen)

Spendenübergabe Griechenlandhilfe
Die FF Ibm hat das Feuerwehrhaus „entrümpelt“ und die 
alte Einsatzbekleidung (grünes Gewand), Overalls, Ja-
cken, Stiefel, Helme, Kappen und Gürtel in Kartons ver-
packt. Diese wurden am 22. Oktober der Griechenland-
hilfe, einem Verein für Humanitäre Hilfe in Griechenland 
gespendet und übergeben. Ehrenamtliche Mitglieder des 
Vereins fahren etliche Male im Jahr mit Transportern nach 
Griechenland und übergeben dringend benötigte Hilfsgü-
ter direkt und persönlich an hilfsbedürftige Personen und 
Einrichtungen.

So wird mit der gespendeten Bekleidung, die bei uns nicht 
mehr verwendet werden darf, beispielsweise eine Feuer-
wehr auf der griechischen Insel Naxos ausgerüstet. Die 

sind froh um jedes gebrauchte, einsatzfähige Feuerwehr-
material. Die Griechenlandhilfe bedankt sich bei der FF 
Ibm sehr herzlich für die Spende! Vielleicht animiert unse-
re gute Tat auch andere!

Ibmer Kirtag 2024
Am 20. Oktober fand heuer der Ibmer Kirtag statt. Nach 
der traditionellen Kirtagsmesse präsentierten die Standler 
ihre selbst hergestellten Erzeugnisse und Handelswaren. 
Viele Besucher bestaunten die dargebotenen Objekte und 
nutzten die Gelegenheit zum Einkauf. Auch die Kinder hat-
ten Spaß beim Herumtollen und Spielen. Für das leibliche 
Wohl war mit vielfältigen Angeboten bestens gesorgt. Das 
Wetter präsentierte sich heuer wieder von seiner schönsten 
Seite und so war die Veranstaltung ein voller Erfolg.

„Es ist fast wie bei einem Klassentreffen. Man trifft Leute, 
die man schon länger nicht mehr gesehen hat, führt nette 
Gespräche und ist in einer geselligen Runde beisammen.“

Unser Dank gilt den vielen Besuchern und den Standlern - 
wir freuen uns schon wieder auf das nächste Jahr.

Einsatz „Rettung Großtier“
Am 03. Oktober gegen 16:00 Uhr wurden die Feuerwehren 
Ibm und Franking zu einer „Rettung Großtier“ alarmiert.

Ein Pferd war mitten im Moorgebiet in einen „alten Wa-
senstich“ gefallen und drohte zu versinken. Der Unglücks-
ort konnte aufgrund der Bodenbeschaffenheit mit keinem 
Einsatzfahrzeug erreicht werden und war auch zu Fuß 
nicht sofort auffindbar. Die Kameraden „fädelten“ im 
Moorloch einen Feuerwehrschlauch um den Körper des 
Tieres und zogen dann händisch mit vereinten Kräften das 
Pferd aus seiner misslichen Lage.
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Bewerbe
Auch heuer nahmen wir wieder mit einer Jugendgruppe, 
einer Aktiv- und einer Altersgruppe am Bewerbsgeschehen 
teil. Dabei erreichte eine gemischte „Aktiv/Altersgruppe“ 
den 3. Rang in Höhnhart. Beim Bezirksbewerb in Eggels-
berg durfte sich die Aktivgruppe über einen 5. Rang freu-

en. Jugend und Aktive waren auch beim Landesbewerb in 
Peuerbach vertreten. Viel Spaß hatte die Jungfeuerwehr 
beim Jugendlager in St. Georgen im Attergau.

Zum Abschluss der heurigen Bewerbssaison fuhren wir 
(bzw. ließen uns fahren) nach Salzburg ins Müllner Bräus-
tübl. Dort verbrachten wir ein paar gesellige Stunden bei 
Bier und Schweinshaxen/braten.

Vorankündigungen
Auch dieses Jahr wird das Friedenslicht wieder von der 
Feuerwehrjugend der FF Ibm von Haus zu Haus getragen. 
Aufgrund der politischen Lage in Israel kommt das Frie-
denslicht heuer nicht aus Bethlehem, sondern aus Christ-
kindl in Oberösterreich. Die Vollversammlung der FF Ibm 
findet am Samstag, 4. Jänner 2025 um 19:30 Uhr im Gast-
haus Leopolder in Hackenbuch statt.

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch wünscht die 
FF Ibm!

Weitere Informationen gibt’s auf www.ff-ibm.at oder 
Instagram.

Kameradschaftsbund Eggelsberg

Ausflug nach Südtirol
Von Fr. 13.09.2024 – SO 15.09.2024 fuhr der Kamerad-
schaftsbund Eggelsberg nach Südtirol.

Wir fuhren am 1. Tag zeitig in der Früh von Eggelsberg 
los Richtung Toblach. Dort besichtigten wir ein Bunkermu-
seum und bekamen einen Einblick in eine vergangene Zeit.

Anschließend ging die Reise mit unserem Reisebus von Fa. 
Scharinger weiter nach Auer, wo wir unsere Unterkunft 
bezogen und den Tag bei einem gemütlichen Abendessen 
ausklingen ließen. Am nächsten Tag besichtigten wir in Bo-
zen den Wochenmarkt, wo es die Möglichkeit gab, dass ein 
oder andere Schmankerl mit nach Hause zu nehmen.

Über die Südtiroler Weinstraße erreichten wir unser nächs-
tes Ziel, die Erdpyramiden. Dort angelangt konnte man 
nach einer Stärkung im Gasthaus einen Spaziergang zu 
den Erdpyramiden unternehmen und das wunderschöne 
Panorama von Südtirol genießen.

Am Abend gab es ein traditionelles Törggelen-Abendes-
sen. Bei Südtiroler Wein und toller Musik wurde gelacht, 
gesungen und das Tanzbein geschwungen!

Auch die ein oder andere „Singeinlage“ von unseren Frau-
en rundete diesen Abend ab!

Am letzten Tag traten wir unsere Heimreise über Inns-
bruck an. Am Bergisel besuchten wir das Kaiserjägermuse-
um mit Tirol Panorama, welches die Schlacht von Andreas 
Hofer uns seinen Freiheitskämpfern am Bergisel von 1809 
darstellt.

Zum Abschluss kehrten wir bei unserem Kameraden Han-
si Reschenhofer (Dorfwirt Reith) zum Mittagessen ein. Ge-
stärkt traten wir die Heimreise nach Eggelsberg an.

Danke an unsere Fahnenpatin Lisi Reschenhofer für das 
Zusammenstellen des gelungenen Reiseprogramms und 
die großartige Reisebegleitung und den Service im Bus!
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Frühschoppen „Patrozinium 2024“
Am 15.08.2023 richtete der Kameradschaftsbund anlässlich 
des Patroziniums wieder den Frühschoppen im Pfarrstadl 
aus. Bei schönstem Wetter feierten wir gemeinsam mit den 
Jubelpaaren, Vereinen und der Eggelsberger Bevölkerung 
einen gelungenen Frühschoppen!

Es wurden wieder einige schöne Stunden im Pfarrstadl 
verbracht, die beim schon fast traditionellen „Brautsteh-
len“ ihren Ausklang fanden.

Ein herzliches Dankeschön an:

Pfarrer Markus Klepsa, für die Nutzung des Pfarrstadels! 
Alle Jubelpaare, Besucher und Vereine die mit uns den 
Frühschoppen feierten! Den Helfern/innen, Kuchenbä-
ckerinnen, … die zu einem gelungenen Fest beigetragen 
haben! Der Feuerwehr Eggelsberg für das Ausleihen von 
Materialien! Der Musikkapelle Eggelsberg für die musika-
lische Umrahmung! Alle die wir vergessen haben!

Jahreshauptversammlung 2024
Am Sonntag, 17.11.2024 fand die jährliche Jahreshauptver-
sammlung im Gasthof Scharinger – Steinerwirt statt. Dabei 
wurden folgende Personen für ihre langjährige Mitglied-
schaft geehrt:

25 Jahre Mitgliedschaft:

Siegfried Brandacher, Martin Brandacher, Helmut Fuchs, 
Richard Hager, Roman Hubauer, Dominik Kainzbau-
er, Ludwig Kirnstedter, Martin Kirnstedter, Christian 
Kirnstedter, Johann Knoll, Friedrich Maislinger, Franz 
Paffinger, Herbert Schmidhammer, Josef Seidl, Andreas 
Straßhofer, Albert Weilbuchner, Franz Josef Weilbuchner, 
Reinhard Windsberger

40 Jahre Mitgliedschaft: Karl Albrecht, Christian Albrecht, 
Josef Baischer, Johann Buchmayr, Karl Bürgmann, Alfred 
Fuchs, Gerner Johann, Hauser Josef, Franz Lindlbauer, Fe-
lix Scharinger

50 Jahre Mitgliedschaft: Johann Birgmann, Wolfgang Hof-
müller, Stefan Kirnstedter, Gerhard Renzl, Johann Scharin-
ger

Alle Kameraden, die nicht an der JHV teilnehmen konn-
ten, können sich beim Obmann bzgl. ihrer Auszeichnung 
melden!

Vorankündigung 130 Jahre KB-Eggelsberg
Nach 30 Jahren veranstaltet der KB-Eggelsberg wieder ein 
Gründungsfest.

Termin: SA 13.09.2025 – SO 14.09.2025

Ort: Pfarrstadl Eggelsberg

Da so ein Fest nur gelingt, wenn alle Mitglieder, Vereine, 
Eggelsberger/innen, … zusammenhelfen, bitten wir um 
eure Unterstützung!

Gerne könnt ihr euch beim Vorstand melden, bzw. über 
folgenden QR-Code der WhatsApp Helfergruppe beitre-
ten, über die wir weitere Infos aussenden und alle Helfer 
auf den neuesten Stand halten.

Der Vorstand des KB-Eggelsberg wünscht euch allen eine be-
sinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2025!
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Musikkapelle Eggelsberg

Der Sommer war mit vielen Ausrückungen geprägt. Zuerst 
stellten wir unser Können bei der Marschwertung beim Be-
zirksmusikfest in Maria Schmolln unter Beweis und konn-
ten einen sehr guten Erfolg mit 89,11 Punkte erreichen. 
Eine Woche später veranstalteten wir die Veranstaltung 
„letz fetz 2.4“ im Pfarrstadl. Für Unterhaltung sorgten die 
Inngauer Tanzlmusi, die Pongauer Tanzlmusi und zu spä-
ter Stunde DJ Moja. Es war rundum ein gelungener Abend.

Nach dem erfolgreichen Veranstaltungsabend gab es aber 
keine Verschnaufpause. Wir besuchten an den darauffol-
genden Wochenenden viele verschiedene Vereinsfeste, wie 
das Musikfest in Hochfeld, das Gaufest in Westerham mit 
dem Trachtenverein Altötting. Ebenfalls umrahmten wir 
dieses Jahr 2 Hochzeiten. Dann hatten wir eine kurze, aber 
erholsame Sommerpause. Gestartet haben wir wieder mit 
einem ereignisreichen Wochenende, zuerst mit der musi-
kalischen Umrahmung des Patrozinium Frühschoppens, 
dann die alljährliche Grillfeier und am Samstag ging es 

auf das Musikfest Lamprechtshausen. Gefolgt sind zwei 
Wochenenden, bei denen wir unsere zwei Feuerwehren 
begleiten durften, FF Eggelsberg zum FF Fest Handenberg 
und FF Ibm zum FF Fest Haigermoos. 

Am 24.09. durften wir eine Ehrung für die Teilnahme an 
fünf Konzertwertungen und drei Marschwertungen von 
Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer entgegennehmen. 

Im Oktober umrahmten wir zwei kirchliche Ausrückungen 
und starteten gleichzeitig die intensive Probenphase für 
unser Herbstkonzert.

Wir bedanken uns bei den zahlreichen Zuschauern beim 
Konzert und wünschen bereits „Frohe Weihnachten“, wo-
bei wir uns hoffentlich zwischen 26. Dezember und 28. De-
zember beim Neujahranblasen sehen werden.

letz fetz 2.4

Goldhaubengruppe
Ich schenke dir einen Stern 
Wenn du mal wieder mutlos bist 
dann ist er da und sagt: Du schaffst es!
Wenn du einen Fehler machst,
dann ermutigt er dich und sagt:  
Versuch es doch noch einmal!
Wenn du traurig bist,
dann umarmt er dich und sagt: Ich halte dich! 
Wenn du dich überfordert fühlst,
dann ist er bei dir und sagt: Ich helfe dir! 
Selbst wenn du glücklich und zufrieden bist,
dann strahlt er dich an und sagt: Ich freue mich mit dir!

All diese kleinen Gesten sind wie Sterne,
Sterne die nicht nur am Himmel leuchten,
sondern dann auch in den Herzen der Menschen!

Die Goldhaubengruppe Eggelsberg dankt allen Mitglie-
dern und Helferinnen für die Zusammenarbeit und Kame-
radschaft und wünscht allen Eggelsbergern und Eggels-
bergerinnen ein besinnliches Weihnachtsfest und für das 
kommende Jahr viele hilfreiche Sterne!

Resi Kirnstedter, Obfrau

Ehrung, Quelle: Land Oberösterreich
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Neumitgliedertag
Dieses Jahr durften wir 12 neue Mitglieder bei der Land-
jugend Eggelsberg willkommen heißen. Dies feierten wir 
gebührend am Samstag, den 10. August 2024 im Pfarrstadl. 
Nach einer köstlichen Grillerei ließen wir den Nachmittag 
bei einem Lagerfeuer und musikalischer Unterhaltung 
ausklingen. Wir freuen uns auf viele gemeinsame Aus-
rückungen mit unseren Neumitgliedern.

Street Food Festival
Am 24. August unterstützten wir die Landjugend Bezirk 
Braunau beim Street Food Festival in Mattighofen mit ei-
nem Essensstand. Wir hatten das Land Italien und dazu 
passend gab es bei uns Bruschetta. Es freut uns sehr, dass 
sich so viele Besucher durch die verschiedenen Länder 
durchprobiert haben. Beim Best of 2024 der Landjugend 
Österreich wurde dieses Projekt mit Gold gekürt. 

Landjugendausflug
Heuer war es endlich wieder soweit und die Landjugend 
Eggelsberg fuhr für 3 Tage in die sonnige Steiermark. Ge-
stärkt durch den Bauernmarkt starteten wir den Ausflug 
mit einer 4-stündigen Busfahrt ins Grüne Herz von Öster-
reich. Den Anreisetag ließen wir bei einem Bezirksmusik-
fest ausklingen. Am nächsten Tag stand für uns Paint Ball 
am Programm mit anschließender Weinverkostung beim 
Weingut Wurzinger. Danach besuchten wir die Landju-
gend Gnas bei ihrem legendären Heibollmfest. Am Sonn-
tag starteten wir unsere Reise in Richtung Heimat mit 
einem kurzen Zwischenstopp bei der Sommerrodelbahn.

Jahreshauptversammlung
Bei der heurigen Jahreshauptversammlung war einiges 
los. Nach einem gemeinsamen Gottesdienst in der Marien-
kapelle in Gundertshausen, die von einer kleinen Abord-
nung der Musikkapelle Eggelsberg musikalisch umrahmt 
wurde, ging es zum Steinerwirt zum offiziellen Teil. Heuer 
mussten wir uns leider von unseren langjährigen Chefitä-
ten verabschieden, bei denen wir uns noch einmal für ihr 
Engagement in den letzten Jahren bedanken möchten. Neu 
gewählt wurden als Leiterin Juliane Thurner und als Leiter 
Matthias Dax. Auch im Vorstand hat sich einiges geändert. 
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit und ein er-
folgreiches Landjugendjahr.

Tanzkurs
An den vergangen sechs Sonntagen im Oktober und No-
vember haben 40 Mitglieder der Landjugend Eggelsberg 
gemeinsam mit der Landjugend Moosdorf an einem Tanz-
kurs der Tanzschule Kraus teilgenommen. Von Walzer bis 
Discofox war alles dabei. Wir hatten jede Menge Spaß und 
haben viel gelernt - jetzt sind wir bereit für die Tanzfläche.

Ankündigungen

•	 23. & 24.12.2024 Friedenslicht-Aktion
•	 24.12.2024 Mettensuppe im Hagerhaus
•	 29.12.2024 Schneebar beim Landjugendraum Eggels-

berg
Die Landjugend Eggelsberg freut sich auf Euer Kommen!

Landjugend
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USV Eggelsberg/Moosdorf

Nach dem Last-Minute-Klassenerhalt am letzten Spieltag 
der Saison 2023/2024 lag der Fokus in der Sommerpause 
den Spielerkader zu verjüngen und gleichzeitig qualitativ 
zu verstärken. Kein einfaches Unterfangen, aber mit den 
Neuzugängen Raphael Hinterauer (16), Kevin Samstag 
(19), Thomas Schnöll (24), Fabian Rupp (20), Filip Resch 
(27), Patrick (26) und Philipp Felber (17) wurde der Verjün-
gungsprozess der Mannschaft eingeleitet. Den Verein ver-
lassen haben hingegen Jeffrey Stieglbauer, Kilian Steiner, 
Nico Aberer, Fabian Spitzwieser und Lukas Hiermann.

Zudem holte man mit Wolfgang Felber einen alten Be-
kannten zurück auf die Trainerbank, nachdem man sich 
im Frühjahr von Thomas Steiger getrennt hatte. Das Trai-
nerteam vervollständigen Patrick Waschnig als Co-Trai-
ner, Sebastian Samhaber als 1b-Trainer, Herbert Scharin-
ger und Daniel Kain als Tormanntrainer sowie Bastian 
Dürager als Physiotherapeut. Somit war man für die neue 
Saison bestens gerüstet und in der Vorbereitung lag der 
Fokus darauf, die neuen Spieler schnellstmöglich zu in-
tegrieren und ein neues Spielsystem zu entwickeln. Der 
Saisonstart verlief nach Maß. Die Mannschaft blieb in den 
ersten 4 Spielen ungeschlagen und wusste spielerisch und 
kämpferisch zu überzeugen. Mitte der Hinrunde stand mit 
dem Derby gegen Gilgenberg das Highlight der Saison am 
Programm. Das Team wuchs dabei über sich hinaus und 
man feierte einen grandiosen 5:0 Heimsieg, welcher für 
ausgelassene Stimmung in der EAV-Arena sorgte. 

In den letzten Runden musste man aufgrund mehrerer 
Verletzungen einige Rückschläge hinnehmen und auch 
teils unglückliche Niederlagen einstecken. Schlussendlich 
überwintert der USV mit 16 Punkten auf dem 8ten Tabel-
lenplatz. Die 1b-Mannschaft absolvierte eine starke Hin-
runde und liegt mit 29 Punkten – punktegleich mit dem 
Spitzenreiter – auf dem hervorragenden zweiten Tabellen-
platz. 

Bericht der USV-Nachwuchsabteilung
Im August veranstaltete die USV-Nachwuchsabteilung 
ein dreitägiges Fußballcamp an dem insgesamt 60 Nach-
wuchskicker und -kickerinnen im Alter von 5 bis 14 Jahren 
teilnahmen. Bei bestem Wetter konnten die jungen Talente 
unter optimalen Bedingungen auf die kommende Saison 
vorbereitet werden. Das Fußballcamp zu Saisonbeginn hat 
einen wichtigen Beitrag zur Vorbereitung geleistet und 
den Grundstein für eine erfolgreiche Saison gelegt.

In dieser Saison stellt der USV 8 Nachwuchsmannschaften 
sowie eine neu gegründete Bambini-Trainingsgruppe. Ak-
tuell werden etwa 120 Kinder mit viel Spaß und Engage-
ment von 18 Trainern und Trainerinnen betreut.

In den Altersklassen von U10 bis U15 wurden in der 
Herbstsaison rund 47 Meisterschaftsspiele ausgetragen. 
Die jüngeren Altersklassen U6, U8 und U9 nahmen zu-
sätzlich an 13 Turnieren teil. Die jungen Spieler und Spie-
lerinnen zeigten dabei großartigen Einsatz und waren mit 
Freude bei der Sache.

Die Nachwuchsspieler des USV haben in dieser Herbst-
saison großartige Leistungen gezeigt. Mit Spaß und Freu-
de am Spiel/Training trieben sie ihre Weiterentwicklung 
durch ihr Engagement im Herbst voran. Der Verein blickt 
somit zufrieden auf die Herbstsaison 2024 zurück und 
freut sich auf die weitere Entwicklung der jungen Talente 
in den kommenden Monaten.
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Tennisclub

Ein erfolgreiches Tennisjahr liegt hinter uns – eine Saison 
voller spannender Spiele, gemeinsamer Feiern und Ver-
anstaltungen. Dieses Jahr hat jedoch erneut gezeigt, wie 
dringend notwendig der Neubau der Tennisanlage wäre. 
Ein geregelter Spiel- und Trainingsbetrieb ist bei so vielen 
aktiven Mitgliedern und Mannschaften (siehe weiter unten 
im Textverlauf) nicht mehr möglich!

Seit Jahren setzen wir uns für eine Lösung in Zusammenar-
beit mit der Gemeinde ein und hoffen, dass wir gemeinsam 
bald einen Weg finden, diese Herausforderung zu meis-
tern. Uns ist bewusst, dass dies eine erhebliche finanzielle 
Belastung für unsere Gemeinde darstellt und auch die be-
hördlichen Genehmigungen Richtung Land OÖ schwierig 
sind. Dennoch ist dieser Schritt unumgänglich um unseren 
Verein weiterzuführen und den Gemeindebürger:innen 
die Möglichkeit zu bieten, sich auch in Eggelsberg durch 
diese tolle Sportart fit und gesund zu halten. Dies ist kein 
vorübergehender „Tennisboom“ der bald abklingen wird, 
sondern das Ergebnis unserer konsequenten Jugend- und 
Vereinsarbeit, gepaart mit einer stetig wachsenden Bevöl-
kerung in unserer Gemeinde.Mit etwa 250 Mitgliedern 
(und nur 2 Tennisplätzen!) ist die aktuelle Situation so 
angespannt, dass wir, wie schon in diesem Jahr, auch im 
kommenden Jahr leider keine Neumitglieder aufnehmen 
können. 

Meisterschaftssaison 2024
Die Meisterschaftssaison war sportlich ein voller Erfolg! 
Unsere 6 Erwachsenen- und 7 Jugendmannschaften ab-
solvierten beeindruckende 75 Meisterschaftsspiele. Mit 41 
Siegen, 12 Unentschieden und nur 22 Niederlagen konnten 
wir mit fast allen Mannschaften einen Platz in den Top 3 
der Tabelle erreichen. Besonders freuen wir uns über drei 
Meistertitel:

•	 Jugend U10
•	 Jugend U14
•	 Herrenhobbyteam

Insgesamt kämpften über 30 Kinder und 51 Erwachsene 
in den Meisterschaften für den UTC Eggelsberg auf dem 
Platz um Punkte!

Wintercup
Auch in den Wintermonaten sind unsere Spieler:innen in 
umliegenden Tennishallen äußerst aktiv. Mit sechs Mann-
schaften nehmen wir am Wintercup teil. Hier sammeln 
besonders unsere neugegründeten Teams und die Jugend-
spieler wertvolle Wettkampferfahrung.

Clubmeisterschaft
Unsere Clubmeisterschaft war mit etwa 90 Nennungen in 
11 Bewerben erneut ein absolutes Highlight der Saison. 
Neben spannenden Matches standen vor allem der Spaß 
und das gesellige Beisammensein im Mittelpunkt. Gespielt 
wurden heuer etwa 150 Spiele, wir gratulieren unseren 
Champs sehr herzlich!

Unsere Einzelchamps
U10 Michael Harner 
U14 Bastian Rauch
U18 Severin Kickinger
Damen A Isabella Hager
Herren A Manuel Harner
Herren Hobby Manuel Seebacher
Damen Hobby Laura Biribauer

Ein riesiges Dankeschön gilt all unseren Sponsoren, wel-
che uns auch heuer wieder super unterstützt haben. Wir 
wünschen allen Eggelsberger:innen sowie unseren Ver-
einsmitgliedern eine ruhige besinnliche Weihnachtszeit 
und ein gesundes Jahr 2025.

Euer Vorstand des UTC-Eggelsberg
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Stockschützen
Unser Verein wächst stetig: Aktuell zählen wir 31 aktive 
Mitglieder, darunter erfreulicherweise auch sechs Frau-
en. Die Begeisterung für unseren Sport zeigt sich nicht 
nur in den Mitgliederzahlen, sondern auch in der regel-
mäßigen Teilnahme an unseren Trainings. Diese finden 
immer dienstags und donnerstags ab 17:30 Uhr statt. 
Interessierte sind herzlich eingeladen, einfach vorbei-
zukommen – wir freuen uns über jedes neue Gesicht! 
 
Im Frühjahr nahmen wir am Vereins-Turnier in Fran-
king teil, bei dem wir mit einer Damen- und zwei Her-
renmannschaften vertreten waren. Auch wenn es die-
ses Mal nicht für die vorderen Plätze gereicht hat, 
stand der Spaß klar im Vordergrund, und alle Teil-
nehmenden konnten wertvolle Erfahrungen sammeln. 
 
Neben dem sportlichen Wettbewerb kam auch das ge-
sellige Beisammensein nicht zu kurz: Unser Tages-
ausflug erfreute sich großer Beliebtheit und bot allen 
Mitgliedern Gelegenheit, abseits des Spielfeldes Zeit 
miteinander zu verbringen. Ein weiteres Highlight war 
unser traditionelles Abschlussturnier. Besonders span-
nend gestaltete sich das Plattschießen, bei dem Arthur 
Langthaler mit hervorragenden 82 Punkten den ers-

ten Platz belegte. Stefan Reiter, Siegfried Seifriedsber-
ger und Gerhard Renzl folgten mit jeweils 72 Punkten. 
 
Auch das interne Mannschaftsturnier war ein voller Er-
folg. Hier konnte sich die Mannschaft von Siegfried Seif-
riedsberger, bestehend aus Günther Wiesinger, Josef Bar-
tik, Karl Danninger und Franz Maurus, den Sieg sichern. 
Wir blicken auf ein abwechslungsreiches Jahr vol-
ler sportlicher und gemeinschaftlicher Erleb-
nisse zurück und freuen uns auf viele weite-
re spannende Momente im kommenden Jahr! 

Kunst & Kulturring

Jahresrückblick 2024 des Kunst- und Kulturrings Eggelsberg

Das Jahr 2024 war für den Kunst- und Kulturring Eggels-
berg ein Jahr voller spannender und abwechslungsreicher 
Programmpunkte, die für alle Besucher unserer Events 
schöne Momente geschaffen haben. Hier ein Rückblick auf 
die Highlights dieses Jahres:

Schokoladenweltreise – 13. Januar 2024
Den Auftakt ins Veranstaltungsjahr bildete ein besonderer 
Vortrag: In Kooperation mit der „Gesunden Gemeinde 
Eggelsberg“ nahm Georg Sieböck das Publikum im Veran-
staltungssaal mit auf eine faszinierende Reise rund um Ka-
kao, Milch, Honig, Vanille und Zuckerrohr. Ein herzlicher 
Dank gilt Frau Dr. Gudrun Schwarz für die hervorragende 
Organisation dieses Abends.

Kino im Veranstaltungssaal – 27. April – Mo-
vie Day
Am 27. April verwandelte sich der Veranstaltungssaal be-
reits zum 3 Mal in einen Kinosaal und bot sowohl für Er-

wachsene als auch für Kinder beste Unterhaltung. Für die 
Erwachsenen stand der gefeierte Film *Oppenheimer* am 
Programm. Die jüngeren Zuschauer erfreuten sich an dem 
Kinderfilm *Raus aus dem Teich*, der mit einer humorvol-
len und herzerwärmenden Geschichte die Kleinsten in den 
Bann zog. 

Kunst im Hagerhaus – 3. bis 5. Mai
Im Mai wurde das historische Hagerhaus unter der Lei-
tung von Josef Kammerstetter zur Galerie: Vom 3. bis 5. 
Mai präsentierten Künstlerinnen und Künstler aus der Re-
gion ihre Werke – von Malerei über Skulpturen bis hin zu 
Fotografie. Ein herzlicher Dank gilt Josef Kammerstetter 
für die hervorragende Organisation.

Familientag am Ibmer See – 8. Juni
Ein weiteres Highlight war unser Familientag am 8. Juni 
am Ibmer See. Der Tag bot viel Spiel und Spaß in der Na-
tur. Der Spielebus des Vereins Spektrum sorgte für Unter-
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haltung, während die Kinder auf der Hüpfburg ihre Ener-
gie auslassen konnten. Ein spannendes Schätzspiel mit 
tollen Preisen und frisch gegrillte Würstchen rundeten das 
Programm ab. Ein herzlicher Dank geht an Romana Penias 
und den Verein Spektrum für die tolle Organisation sowie 
an Christian Kager für die Bereitstellung des Geländes. 

Summer Opening am Ibmer See – 5. Juli
Mit dem „Summer Opening“ powered by Raiffeisen Obe-
res Innviertel am 5. Juli starteten wir musikalisch in die 
Sommerferien. Am Ibmer See heizten *Die Niachtn* mit 
ihrem stimmungsvollen Konzert die Stimmung ordentlich 
an, gefolgt von DJ Star Dust, der bis spät in die Nacht für 
beste Partystimmung sorgte – ein unvergesslicher Abend 
für alle, die dabei waren – Ermöglicht durch die Unterstüt-
zung der Raiffeisen Oberes Innviertel. Vielen Dank dafür!

Kinderbuchlesung mit Christiane Jopp! 18. 
Okt. 2024
Spannende Kinderbuchlesung mit Christiane Jopp! Mit im 
Gepäck hat sie ihr neuestes Buch aus der Reihe "Balduins 
wundersame Bücherwelt", das kleine und große Leserat-
ten gleichermaßen begeistert. Ihr aktuelles Buch heißt „Die 
Kraft der Freundschaft“.

Der Kunst- und Kulturring Eggelsberg bedankt sich bei al-
len Besuchern und Unterstützern für das erfolgreiche Jahr 
2024. Unser besonderer, herzlicher Dank gilt Barbara und 
Klaus Schneeberger, unseren Hauptsponsoren, ohne deren 
großzügige Unterstützung diese Veranstaltungen nicht 
möglich gewesen wären. 

Wir freuen uns bereits auf das kommende Jahr und hoffen, 
auch 2025 wieder mit vielen interessanten Veranstaltungen 
das kulturelle Leben in unserer Gemeinde zu bereichern. 

Euer Team des Kunst- & Kulturrings

Ein erster Ausblick auf die geplanten Veranstaltungen 
für 2024/2025 verspricht spannende Erlebnisse. Auch 
für das Jahr 2025 ist die Unterstützung der heimischen 
Unternehmen und der Gemeinde wichtig und eine wert-
volle Hilfe für den Kunst- und Kulturring. 
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Zeitbank Eggelsberg

ZeitBank-Garten
Vor einem Jahr hatten wir eine Idee: ein „ZeitBank-Gar-
ten“ in Form eines Gemüseackers oder eines Garten-
beetes für interessierte EggelsbergerInnen. Aufgrund 
der geringer Anmeldezahl kam das Projekt nicht zu 
Stande. „Aufgeschoben ist nicht aufhoben“ – bei genü-
gend Interessierten nehmen wir das Projekt gerne wie-
der in Angriff. Sie können sich nach wie vor per E-Mail 
garten@zeitbank-eggelsberg.org oder telefonisch Tel. 
0680/3017562, 0699/10309858 oder 0650/6017520 bei uns 
melden.

Bücherstube
Heute möchten wir unsere „Bücherstube“ im ehemaligen 
Kindergarten näher vorstellen:

Die Bücherstube ist für alle frei zugänglich. Es erfolgt kei-
ne Registrierung, es gibt keine Einschreibgebühr und kei-
ne Leihgebühr, sondern sie ist völlig kostenlos. Die Bücher 
können ausgeliehen, zurückgebracht oder gegen ein Eige-
nes ausgetauscht werden, ganz nach dem Motto „nimm 
ein Buch, gib ein Buch“. Es ist ein unkomplizierter Bücher-
kreislauf.

Die Bücherstube lädt zum Stöbern, Schmökern und Bü-
chertauschen ein. Zur Auswahl stehen eine Vielzahl von 
Romanen, Krimis, Sachbücher und Ratgeber, Reiseführer, 
Bildbände, Nachschlagwerke, Lexika, Zeitschriften, Kin-
der- und Jugendbücher sowie Spiele und CDs.Die Bücher-
stube wird von freiwilligen HelfernInnen betreut und ist 
jeden

Donnerstag von 16:00 Uhr bis 18:30 Uhr
geöffnet (ausgenommen Feiertage). Sie finden uns im alten 
Kindergarten, Marktplatz 9, 5142 Eggelsberg. Wir möchten 
Sie zu einem Besuch einladen und in dieser hektischen Zeit 
für ein Buch begeistern.

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr wünscht 
die ZeitBank Eggelsberg.

Bücherstube Lese- und Bastelnachmittag mit 28 Kindern

Bücherstube immer donnerstags von 16.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.

Reitpädagogik in eurer Umgebung

Das Pferd steht als Freund und Spielgefährte im Mittel-
punkt und ich als begleitende Reitpädagogin bin im stän-
digen Kontakt mit dem Pony/Pferd und den Kindern. So 
herrscht ein spielerisches Kennenlernen zwischen allen 
Positionen. Das Pferd fungiert als Spielkamerad, mit 
dem Geschicklichkeit und Wahrnehmungsspiele erlebt 
werden. Um die Achtsamkeit und Wertschätzung gegen-
über dem Pferd in den Kindern hervorzurufen, ist das 
Begrüßen, Bedanken und Verabschieden beim Pony ein 
großer Teil der Reitpädagogik. 

Denn der Aufbau einer guten Pferd-Kind-Beziehung ist 
immens wichtig. Sie wollen diese Möglichkeit auch Ih-
rem Kind ab Oktober ermöglichen?

Anmeldungen gerne schriftlich per E-Mail oder Whats 
App: Doris Daxberger / +43 664 876 20 27 oder info@4hu-
fe.at
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Gesunde Jause:
Alljährlich zu Schulschluss kommen wir Bäuerinnen mit 
einer gesunden Jause in die Volksschule. Mit Butterbrot, 
Aufstrichen, Käse und frischem Gemüse bereiten wir 
für alle Schüler unserer Volksschule eine gesunde und 
schmackhafte Jause zu. In der 4. Klasse wurde wieder eine 
Schulstunde zum Thema Milch abgehalten. Viel Wissens-
wertes rund um die Arbeit auf unseren Höfen und Interes-
santes zum Thema Milch wurde den Kindern der 4. Klasse 
vermittelt.

Ferienprogramm – Vom Getreide zum Brot:
Wir Bäuerinnen haben uns auch heuer wieder beim Fe-
rienprogramm beteiligt. Am 28. August konnten wir vie-
len Kindern den Weg vom Getreide zum duftenden Brot 
näherbringen. Als Einstieg durften sich die Kinder einen 
kurzen Film mit Checker Tobi ansehen. Die Kinder haben 
einen guten Überblick erhalten welche Getreidesorten es 
gibt. Beim gemeinsamen Backen und Probieren wurde die 
Neugier und Begeisterung der Kinder erweckt. Natürlich 
durfte auch ein Rundgang im Stall zu den Tieren nicht feh-
len. Der Vormittag wurde mit Spiel und Spaß abgeschlos-
sen. 

Schultütenaktion in den 1. Klassen:
Anlässlich des Welternährungstages haben wir Bäuerin-
nen wieder die 1. Klassen zum Thema „Erdäpfel“ besucht. 
Die Kinder haben gespannt bei den einzelnen Stationen 
mitgemacht und konnten so vieles über die Superknolle er-
fahren. Mit Begeisterung haben die Kinder uns von Ihren 
Besuchen auf Bauernhöfen von Oma/Opa, ….. erzählt. 

Ibmer Kirtag:
Bei schönstem Herbstwetter haben wir Bäuerinnen wieder 
viele Kirtagsbesucher mit unseren Krapfen und Pofesen 
verwöhnt. Vielen Dank an alle fleißigen Helferinnen für 
die tatkräftige Unterstützung. Ein großes Dankeschön er-
geht auch an Familie Hinterauer für die Benutzung ihrer 
Küche. VIELEN HERZLICHEN DANK!

Die Eggelsberger Bäuerinnen wünschen allen ein schö-
nes, besinnliches und friedvolles Weihnachtsfest im 
Kreise ihrer Liebsten.

Eggelsberger Bäuerinnen

Ferienprogramm

Schultütenaktion Volksschule
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Liebe Gemeindemitglieder,
auch das zweite Halbjahr hielt für die Zeche Wannersdorf 
wieder einige Highlights bereit. Besonders stolz blicken 
wir auf den Ibmer Kirtag und unseren jährlichen Zeche-
Ausflug zurück.

Ibmer Kirtag
Am 20. Oktober durften wir beim Ibmer Kirtag wieder 
einen Stand führen. Dank der Freiwilligen Feuerwehr Ibm, 
welche uns dies dieses Jahr wieder ermöglichte, durften 
wir den Besuchern wieder leckere Speisen anbieten. Ein 
herzliches Dankeschön an alle, die mitgeholfen haben, 
sowie an die Feuerwehr für die Möglichkeit, an diesem 
jährlichen Kirtag teilzunehmen. Es war, wie immer, eine 
Freude Teil dieser tollen Veranstaltung zu sein und unse-
ren Verein zu präsentieren.

Jährlicher Zeche-Ausflug
Unser diesjähriger Zeche-Ausflug führte uns durch zwei 
ereignisreiche Tage, die uns vermutlich allen in Erinne-
rung bleiben werden:

Tag 1: Der Startschuss fiel mit einem Besuch des beein-
druckenden Baumkronenwegs, gefolgt von einem intensi-
ven Nachmittag beim Bowling in der Plus City Linz. Den 
Abend ließen wir stimmungsvoll auf dem WEDA-Fest der 
Landjugend Aschach ausklingen, wo wir in ausgelassener 
Atmosphäre bis in die Nacht feierten.

Tag 2: Nach einem gelungenen ersten Tag stand ein span-
nender Aufenthalt im Escaperoom in Salzburg auf dem 
Programm. Zum Abschluss kehrten wir traditionell bei 
unserem Wirt Loiperdinger in Moosdorf ein, um das Wo-
chenende gemütlich ausklingen zu lassen.

Ein großer Dank gebührt allen, die diesen Ausflug organi-
siert und begleitet haben. Die gemeinsame Zeit hat uns wie 
immer viel Spaß bereitet und unsere Gemeinschaft weiter 
gestärkt.

Wir freuen uns schon auf die nächsten Veranstaltungen, 
wie das Einschaltfest und die jährliche Jahreshauptver-
sammlung und laden alle Mitglieder und Interessierte 
herzlich ein, uns hier zu begleiten. Auf ein weiteres erfolg-
reiches Halbjahr!

Zeche Wannersdorf
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Unser Frühjahresausflug führte uns nach Schladming auf 
die Planai. Trotz durchwachsenen Wetters waren ausgiebi-
ge Wanderungen hoch über Schladming mit schönen Aus-
blicken möglich. Bei der Einkehr auf der Schafalm wurden 
wir mit musikalischen Darbietungen von Berschl Hans 
bestens unterhalten.

Als Ziel unseres Herbstausfluges erkoren wir den Seewin-
kel im Burgenland. Vom 23. bis 25.9.24 ging unsere Rei-
se über Wien nach Illmitz in das Hotel Nationalpark. Ein 
Heurigenabend mit original burgenländischen Wirtshaus-
musikanten, die Erkundung des Nationalparks Lange La-
cke, des Museumsdorfes Mönchshof und eine Schifffahrt 
auf dem Neusiedlersee mit Mittagessen an Bord waren die 
Höhepunkte unseres Aufenthaltes im Seewinkel. Heim-
wärts ging es durch die Wachau mit Besichtigung des Stif-
tes Göttweig und der Stadt Krems.

Den Abschluss unseres heurigen Reiseprogrammes bil-
det der Besuch des Adventmarktes in Berchtesgaden am 
5.12.24. Am 9.10.24 trafen wir uns beim Stallerwirt zum 
wahrscheinlich letzten Eisbecher dieses Jahres.

Als weitere Aktivität der Ortsgruppe Eggelsberg ist natür-
lich das Kegelscheiben jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
beim Steinerwirt zu erwähnen, zu dem auch Nichtmitglie-
der herzlich eingeladen sind.

Der Pensionistenverband OÖ bietet auch 2 x im Jahr einen 
kostenlosen Sozialservice mit einer kompetenten Bera-
tung in allen Sozialangelegenheiten an. Am 22. 10. 24 beim 
Steinerwirt nutzten zahlreiche Gemeindebürger dieses Ser-
vice.

Unsere Weihnachtsfeier findet am Samstag, den 21.12.2024 
ab 12.00 Uhr beim Steinerwirt statt. Alle Mitglieder sind 
sehr herzlich eingeladen.

Abschließend möchte ich mich im Namen von uns älteren 
Mitbürgern bei den Bediensteten des Marktgemeindeamts 
für den stets freundlichen und kompetenten Bürgerser-
vice bedanken. Bei allen Anträgen, insbesondere solchen 
die nur mehr digital gestellt werden können, aber auch bei 
allen anderen Anliegen wird einem wie selbstverständlich 
geholfen. Noch einmal herzlichen Dank.

Anton Hafner

Vorsitzender PVÖ Eggelsberg

Pensionistenverband

Gundertshausner Dorffest „Julia“ 
erfolgreich wiederbelebt!
Am 13. Juli 2024 fand nach längerer Pause wieder das „Fest 
fürs Dorf“, die Gundertshausner “Julia” beim Haus „Rauh-
berg“, dem kulturellen Zentrum von Gundertshausen, 
statt.Nach vielen Jahren der Stille wurde diese untragbare 
Lücke im Gundertshausner Dorfleben durch das Organi-
sationsteam bestehend aus, Johann Kirnstedter, Matthias 
Schnaitl, Mathias Albrecht, Anton Schallmoser, Andreas 
Schlögl (Auflistung nach Gewicht) – allesamt gebürtige 
Gundertshausner, geschlossen.

Den halben Samstag und auch ein paar Stunden vom Sonn-
tag wurde, bei bestem Biergartenwetter, diese alte Tradi-
tionsveranstaltung von über 150 Gundertshausnern und 
Freunden genutzt um zahlreiche Anekdoten, Geschichten, 
Lustiges, Trauriges, Aktuelles und Unwichtiges zu bespre-
chen und das Dorfleben zu feiern.

Kulinarische Highlights waren; der eigens kreierte “Julia 
Leberkäse” der Fleischhauerei Lindlbauer aus Eggelsberg 
und das Bier der ortsansässigen Privatbrauerei Schnaitl, 
das in Form von Böhmischem Lager Hell und Dunkel 

vom Fass ausgeschenkt wurde. Natürlich bestand auch 
die Möglichkeit die Feiergesellschaft mit Freibierfässern 
zu unterstützen. Auf diesem Wege nochmals Danke an den 
Eggelsberger Bürgermeister und an den Bräu zu Gunderts-
hausen. Der Termin für die nächste Gundertshausner „Ju-
lia“ steht bereits mit Samstag, 12. Juli 2025 fest.

vlnr Mathias A., Johann K., Anton S., Andreas S., Matthias S.
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„Krampusse in Eggelsberg… aber natürlich auch der Nikolaus“

Heuer feiern wir unser 25-jähriges Bestehen. 25 Jahre Scho-
berpass Der Schoberpass entstand 1999 aus den Flachgau-
er Moorperchten Bürmoos und wurde 2008 durch Roman 
Schober und Thomas Aigner in Eggelsberg neu gegründet. 
Unter der Leitung von Roman Schober engagieren sich 
heute über 45 aktive Mitglieder mit großer Leidenschaft 
für das Krampusbrauchtum.

Unsere Aktivitäten
Neben dem Krampuslauf, der jedes Jahr am letzten Freitag 
im November in Eggelsberg stattfindet, organisieren wir 
auch Hufeisenwerfen und Asphaltstockschießen. Heuer 
lockte unser Jubiläumslauf so viele Besucher wie noch nie 
ins Ortszentrum von Eggelsberg. Ein besonderer Dank 
geht an die Gemeinde Eggelsberg und Bürgermeister Josef 
„Pepi“ Maislinger, der als Nikolaus die Kinder erfreute.

Unsere Ziele und Ausstattung
Wir verbinden traditionelle Bräuche mit moder-
nen Effekten wie Pyrotechnik und Musik, fördern 

das Miteinander und beteiligen uns an zahlreichen 
Veranstaltungen. Besonders stolz sind wir auf Tho-
mas Aigner, der alle Masken für den Verein schnitzt, 
und auf die Felle von der Gerberei Koch in Rennweg. 
Getreu unserem Motto: „Mit viel Schoberpass an  
der Freude“

Thomas Aigner 
Schriftführer Schoberpass

Schober Krampuspass

Kleintierzuchtverein E59  
Eggelsberg/Moosdorf
Liebe Züchterkollegen/Innen!

Liebe Freunde/Innen der Kleintierzucht!

Die Blätter der Bäume färben sich bunt, die Tage werden 
wieder kürzer, somit neigt sich auch ein aktives Vereins-
jahr wieder dem Ende zu, aber die Planung für das neue 
Jahr beginnt bereits.

Am 09.03.2024 hielten wir unsere Jahreshauptversamm-
lung beim Seewirt in Ibm ab.

23.03.24 – 24.03.24 konnten wir dieses Jahr einen Klein-
tiermarkt ohne Tierbewertung und einer großen Tombola 
sehr erfolgreich abhalten. An dieser Stelle möchten wir uns 
nochmals bei ALLEN Sponsoren, Gönnern und Mitarbei-
ter/Innen recht herzlich bedanken, denn ohne euch ALLE 
könnte so eine Veranstaltung nicht abgehalten werden.Das 
alljährliche Schafgrillen fand heuer am 29. Juni bei Traum-
wetter statt. An dieser Stelle ein großes DANKESCHÖN 
an Franz Wehrmann, der das Schaf wieder bestens für uns 
zubereitet hat.Im Juli wurde eine kleine Veränderung im 
Vorstand vorgenommen, unser langjähriger uns sehr ge-
schätzter Kassier Herbert Holzer hat sein Amt an Sebastian 

Meindl übergeben und Silvia Maislinger hat wieder den 
Schriftführer übernommen. Wir DANKEN Herbert von 
ganzem Herzen für seine langjährige Tätigkeit als Kassier!! 
Am 14. September konnte unser Obmann Gerhard Lede-
rer einen Ausflug zur Burg Hohenwerfen organisieren. 
Dort durften wir an einer sehr interessanten und lustigen 
Burgführung teilnehmen, anschließend trotzten wir dem 
schlechten Wetter bei einer hervorragend Vogelflugschau, 
aufgrund der schlechten Witterung zwar etwas verkürzt, 
aber trotzdem ein atemraubendes Erlebnis für GROSS und 
KLEIN, danach durften wir uns bei einem leckeren Es-
sen in der Burgschenke aufwärmen und stärken. Danach 
konnte man noch etwas freie Zeit nutzen, um die Sonder-
ausstellung der Hexen zu begutachten.

Somit können wir auf ein aus unserer Sicht sehr Erfolgrei-
ches und Schönes Vereinsjahr zurückblicken.

Hiermit wünschen wir ALLEN eine SCHÖNE/BESINNLI-
CHE Adventzeit, ein friedliches WEIHNACHTSFEST und 
einen GUTEN RUTSCH ins Jahr 2025.

Euer Vorstand des E59
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Eggelsberg ist l(i)ebenswert 

Im heurigen Jahr sind wir mit einigen Ideen an die Gemein-
de heran getreten um ein offizielles OK für die Bearbeitung 
zu bekommen. Mehrere Arbeitsgruppen beschäftigten sich 
mit folgenden Themen:

Wohlfühlgarten Seniorenheim: Neben dem Seniorenheim 
wird eine Erholungszone für BewohnerInnen und Besu-
cherInnen des Seniorenheims, aber auch für die gesamte 
Eggelsberger Bevölkerung geschaffen.

Vorplatz Haus Rauhberg: Da die Nutzung des Hauses 
wieder angekurbelt werden soll, ist eine Gestaltung des 
Vorplatzes bzw. Gartens notwendig, damit vor oder nach 
einem Besuch noch die Möglichkeit besteht, sich mit an-
deren Gästen bei einem Kaffee oder Pils in einem entspre-
chenden Umfeld auszutauschen.

Fotorahmen: Ein mobiler, aus- oder einziehbarer Rahmen 
für Einzel-, Partner- oder Gruppenfotos soll für diverse 
Veranstaltungen zur Verfügung stehen, um Erinnerungs-
fotos den nötigen Rahmen zu geben. 

Unser Verein ist offen für Ideen, die aus der Bevölkerung 
an uns herangetragen werden. Sie werden bei unseren 
Vereinstreffen ausdiskutiert, eine oder mehrere Lösungen 

erarbeitet und dann der Gemeinde vorgestellt. Die Ver-
wirklichung ist dann abhängig vom Urteil der Gemeinde. 
Wünsche können an alle Mitglieder unseres Vereins wei-
tergeleitet werden.

Es wäre schön, wenn wir viele Gemeindebürgerinnen und 
-bürger am 24.12. bei der jährlichen Mettensuppe (nach der 
Christmette) im Hagerhaus begrüßen dürfen. Die Bewir-
tung übernimmt wieder die Landjugend Eggelsberg.

Schon fast eine Tradition war im November wieder der 
jährliche Flohmarkt im Hagerhaus, auf allgemeinen 
Wunsch hin, diesmal 2-tägig. Annemarie Markor, Vor-
standsmitglied des Vereines „Lebenswertes Eggelsberg“ 
organisierte wieder eine tolle Veranstaltung, bei der zahl-
reiche „StandlerInnen“ und viel interessierte Kundschaft 
bei der Schnäppchenjagd aufeinandertrafen. Als besonde-
res Highlight konnte aus einem Teil des Erlöses ein toller 
Kindertraktor samt Anhänger an den Kindergarten Eg-
gelsberg übergeben werden.

Der Adventkalender, der jedes Jahr im Dezember das Ha-
gerhaus vorweihnachtlich erstrahlen lässt, geht ebenfalls 
auf das Konto des Vereins „Lebenswertes Eggelsberg“. 
Oliver Stöger ist hier unser Beleuchtungsspezialist. Mit-
hilfe moderner LED-Technologie und unter Mithilfe flei-
ßiger Vereinsmitglieder entsteht in der finsteren Jahreszeit 
ein stimmungsvoller Adventkalender, der jedes Jahjr auch 
jährlich viele Besucherinnen und Besucher von außerhalb 
Eggelsberg anzieht.

L(i)ebenswertes Eggelsberg




